
Fo
to

: D
av

id
 O

ßw
al

d

Firmenbesuch
bei BÄKO in  
Langenzenn

Seite 4

Mit dem Amtsblatt          des Landkreises Fürth

LANDKREIS
MAGAZIN

www.landkreis-fuerth.de

05.03.2025 Ausgabe 5

FRAGEN & ANTWORTEN:
Neues Gymnasium Cadolzburg – Seite 8

SPASS & BERATUNG:
Café Kinderwagen feiert – Seite 10



BMW Service MINI Service

Ihre BMW / MINI Vertragswerkstatt bei Neustadt / Aisch: 
familiär  //  kompetent  //  top Preis / Leistung

Ihre Alternative für:
BMW & MINI Service

und Gebrauchtwagen

Autohaus Pröschel
Bamberger Straße 61
91456 Diespeck
Tel.: 09161 / 88 58 0

BMW Garantie // Reparaturleasing // Service inclusive

Infoabend 

24.03.25  
um 19.00 Uhr  

bei uns in  

der Praxis

NEUE ZÄHNE AN EINEM TAG?!
Informieren Sie sich kostenfrei und unverbind- 
lich über die Möglichkeiten der modernen 
Implantologie – digital vom ersten Schritt bis zu 
den fertigen neuen Zähnen. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch. Möglichkeiten der digitalen  
Implantologie auch bei wenig Knochen.  
Anmeldung erforderlich, Platzzahl begrenzt.

  Drehstuhl für  
Home-Office + Büro

AKTIONSPREIS 299 EURO

Tel. 0911 31 76 75 · www.kunstmann-sanitaer.de

BADSANIERUNG
Visuelle Badgestaltung

Austraße 74 · 90429 Nürnberg

Alles aus 
einer Hand!

∆ Vermietung
∆ Beratung
∆ Verkauf

∆ persönlich    
∆ professionell    
∆ diskret

20 Jahre Immobilienerfahrung
______________________ 
Wenn Sie besonderen 
Wert auf die Auswahl 
Ihrer Mieter legen… 
_______________________________ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
20 Jahren Immobilienerfahrung 
 
Tel.: 0911 / 999 34841 
Mobil: 0171 120 2987 
m.streitma*er@immobilien-streitma*er.de 
 
Vermietung  Beratung  Verkauf 
persönlich  professionell diskret 
 
 
 
 

Marlene Streitmatter 
Dresdener Str. 24 a 
90522 Oberasbach

m.streitmatter@immobilien-streitmatter.de
Tel.: 0911 999 34 841 | Mobil: 0171 120 2987
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Liebe Leserinnen und Leser,

mit spannenden Einblicken in die 

Firma Bäko in Langenzenn, neuen 

Impulsen für die Jugend- und 

Berufsorientierung sowie einem 

Rückblick auf die erfolgreiche  

„After Work“-Veranstaltung unse-

rer Gesundheitsregionplus informie-

ren wir in dieser Ausgabe.

Wir berichten außerdem über das 

einjährige Bestehen des Cafés Kinderwagen – ein wertvolles Angebot für junge Fami-

lien in unserer Region. Außerdem stellen wir den neuen LEADER-Manager vor.

Viel Freude beim Lesen.

Ihr Landkreismagazin
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AKTUELLES AUS UNSERER REGION:

Café Kinderwagen wird 
ein Jahr alt

Dieses Druckerzeugnis ist mit
dem Blauen Engel zertifiziert!

www.blauer-engel.de/uz195
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Landrat Bernd Obst besuchte gemein-
sam mit Bürgermeister Jürgen Habel 
(Stadt Langenzenn), Joanna Bacik (Re-
gional- und Wirtschaftsförderung Land-
kreis Fürth) sowie Thomas Dippold 
(Agentur für Arbeit Fürth) die BÄKO 
Franken Oberbayern-Nord eG in Lan-
genzenn. Ziel war es, sich über die Ent-
wicklung des Unternehmens, seine wirt-
schaftliche Bedeutung für die Region 
und geplante Zukunftsinvestitionen zu 
informieren. 
 
Die BÄKO Franken Oberbayern-Nord eG zählt 
zu den führenden Großhandelsunternehmen 
für Bäckereien, Konditoreien und andere le-
bensmittelverarbeitende Betriebe in der Re-
gion. Gegründet im Jahr 1901, beliefert das 
Unternehmen seine Mitglieder mit einem 
breiten Sortiment aus über 15.000 Artikeln – 
von klassischen Rohstoffen wie Zucker, Salz, 
Butter und Hefe bis hin zu regionalen Pro-
dukten wie Hagebuttenkonfitüre aus Haß-
furt, Mehl aus Pommersfelden und Kürbisker-
nen aus Schwabach/Kammerstein. 

Viel Service für Mitglieder
Neben Rohstoffen bietet BÄKO auch Ver-
packungslösungen, Maschinen und einen 
umfassenden Service für Mitglieder. Etwas 
Besonderes ist das firmeneigene Zahlungs-
system BÄKO Pay, das es Mitgliedsbetrieben 
ermöglicht, bargeldlose Zahlungen zu beson-
ders günstigen Konditionen abzuwickeln. 

„Wir sind stolz darauf, ein verlässlicher Part-
ner für Bäcker und Konditoren zu sein und 
sie mit allem zu versorgen, was sie für ihren 
Betrieb benötigen. Unser Ziel ist es, Tradition 
und Innovation miteinander zu verbinden“, 
betonte Geschäftsführer Thomas Kuhlmann 
während der Betriebsbesichtigung. 

Fit für die Zukunft: Ausbau und  
Digitalisierung 
Seit über 30 Jahren ist die BÄKO in Langen-
zenn ansässig und investiert kontinuierlich 
in den Ausbau und die Modernisierung ihres 
Standorts. Während der Führung durch das 
Unternehmen stellte die Geschäftsleitung die 
anstehenden Umbaumaßnahmen vor. So soll 
in den kommenden Jahren die Verwaltung an 

LOGISTIK, KI UND REGIONALITÄT:

Zu Gast bei BÄKO

Firmenbesuch
bei der Firma BÄKO in 

Langenzenn:  
Eines der führenden 

Großhandels- 
Unternehmen für  

Bäckereien,  
Konditoreien und  

weitere Betriebe aus 
der Lebensmittel-

industrie
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Besuch bei Bäko Franken in Langenzenn Die Firma bietet sehr viel Service für Bäcker-
betriebe
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einem neuen Standort auf dem Firmengelände errichtet werden. Zu-
dem sind weitere infrastrukturelle Veränderungen geplant, um Logis-
tikprozesse noch effizienter zu gestalten. 

KI bei Gabelstaplern und Reinigung
Besonders im Fokus steht der Einsatz moderner Technologien und 
Künstlicher Intelligenz (KI). Bereits heute setzt das Unternehmen au-
tonome Reinigungsmaschinen im Lager ein und plant den Einsatz von 
selbstfahrenden Gabelstaplern. „Wir sehen in der Digitalisierung eine 
große Chance, unsere Prozesse weiter zu optimieren und unseren 
Mitgliedern den bestmöglichen Service zu bieten“, erklärte Thomas 
Kuhlmann. 

Wichtiger Arbeitgeber in der Region 
Mit rund 140 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist die BÄKO ein be-
deutender Arbeitgeber in der Region. Das Unternehmen beschäftigt 
Fachkräfte in den Bereichen Logistik, kaufmännische Verwaltung und 
Technik. Als Ausbildungsbetrieb bietet BÄKO jungen Menschen zu-
dem die Möglichkeit, eine Ausbildung in den Berufen Fachkraft für 
Lagerlogistik, Berufskraftfahrerin oder -fahrer, Kaufmann oder -frau 
für Büromanagement oder Großhandelsmanagement zu absolvieren. 

Investition im Landkreis
„Die BÄKO ist ein gutes Beispiel dafür, wie traditionelle Unternehmen 
mit Innovation und Weitsicht die Zukunft aktiv gestalten. Besonders 
freut mich, dass hier in Langenzenn in den Nachwuchs investiert und 

jungen Menschen eine berufliche Perspektive geboten wird“, sagte 
Langenzenns Bürgermeister Jürgen Habel. 

Unternehmensprinzip Nachhaltigkeit
Auch das Thema Nachhaltigkeit spielt für BÄKO eine zentrale Rol-
le. Bereits seit vielen Jahren setzt das Unternehmen auf den Einsatz 
klimaneutraler Energiequellen und optimiert regelmäßig seine Liefer-
ketten mit intelligenten Tourenplanungssystemen. 
„Nachhaltigkeit ist für uns kein Trend, sondern eine langfristige Ver-
antwortung. Unsere Partnerschaften mit regionalen Produzenten und 
unser Engagement für umweltfreundliche Technologien zeigen, dass 
wirtschaftlicher Erfolg und ökologische Verantwortung Hand in Hand 
gehen können“, so Kuhlmann. 

Im Dialog mit Unternehmen
Zum Abschluss des Besuchs zeigte sich Landrat Bernd Obst beein-
druckt von der Leistungsfähigkeit und Innovationskraft des Unterneh-
mens: „Die BÄKO Franken Oberbayern-Nord eG ist nicht nur ein be-
deutender Wirtschaftsfaktor für unseren Landkreis, sondern auch ein 
wichtiger Partner für das regionale Bäcker- und Konditorenhandwerk. 
Die Investitionen in Digitalisierung und Nachhaltigkeit sind richtungs-
weisend und zeigen, dass das Unternehmen bestens für die Zukunft 
aufgestellt ist. Ich danke der Geschäftsführung für den interessanten 
Einblick und den offenen Austausch.“ Der persönliche Dialog mit Un-
ternehmen sei essenziell, um Rahmenbedingungen für die heimische 
Wirtschaft weiter zu verbessern, betonte Bernd Obst. n

(v.l.n.r.) Günter Kolb, Prokurist und Leitung Verkauf BÄKO, Karl Gräf, Obermeister Bäcker-Innung, Landrat Bernd Obst, Thomas Kuhlmann, Ge-
schäftsführer BÄKO, Joanna Bacik, Wirtschaftsförderung Landkreis Fürth, Thomas Dippold, Agentur für Arbeit Fürth
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BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

???

Kostenlose Vorort-Beratung

09189 4390686

GERZ Matratzen GmbH
Gewerbegebiet V 
Mühlsteig 53 
90579 Langenzenn 
 0 91 01 - 90 95 90 
www.gerz-matratzen.de
Öffnungszeiten:  Mo – Do 9–16 Uhr · Fr 9–18 Uhr · Sa 10–14 Uhr

FABRIKVERKAUF
Matratzen · Lattenroste
Bettgestelle · Bettwaren

  Wir freuen uns darauf, 

Sie in unseren neuen 
   Ausstellungsräumen 

beraten zu dürfen.

seit über

Jahren
50 Bauelemente GmbH

Markisen · Rolladen · Jalousien
M E I S T E R B E T R I E B

FRÜHJAHRS-
HAUSMESSE

Sa. 08.03. bis So. 09.03.25 von 10-18 Uhr

Nur an diesen Tagen schenken
wir Ihnen die

19% MwSt.*

Fa. SCHNEE Bauelemente GmbH
Fürther Straße 23 · 90587 Veitsbronn · Telefon: 0911/752545

www.schnee-bauelemente.de

Wir laden
herzlich ein

auf Markisen · Sonnenschutz
Terrassenüberdachungen

Rolladen · Jalousien
Fenster · Türen und Tore

Insektenschutzgitter
* nur auf ausgewählte Produkte!

90513 Zirndorf 
Tel. 0911/96 97 30 • Fax 0911/96 97 322 
hanold@hanold.de • www.hanold.deM e i s t e r b e t r i e b

1965-2024
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Vie

JUBILÄUMS-TÜREN
Wählen Sie aus  
unseren Top 10  

Energiespartüren  
zum einzigartigen  
Jubiläumspreis

30-jähriges Jubiläum
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GESUNDHEIT
„AFTER WORK“ – INFOABEND IN OBERASBACH:

So gelingt der Start in den Ruhestand

Der Ruhestand markiert den Beginn 
eines neuen Lebensabschnitts – doch 
die Umstellung fällt nicht jedem leicht. 
Beim Informationsabend „After Work 
– Vorbereitung ist die halbe Rente!“ in 
der Grundschule Altenberg in Oberas-
bach erhielten Interessierte wertvolle 
Tipps für einen gelungenen Übergang 
vom Berufsleben in den Ruhestand.

„Viele Menschen unterschätzen, wie sehr die 
tägliche Arbeit ihre Struktur vorgibt. Fällt sie 
weg, entsteht oft eine Leere“, erklärte Dr. Anja 
Beyer vom Institut für Psychogerontologie 
der FAU Erlangen-Nürnberg in ihrem Vortrag 
„Empty Desk – Wenn der Schreibtisch plötz-
lich leer ist“. Sie riet dazu, sich frühzeitig mit 
neuen Beschäftigungen auseinanderzusetzen, 
um einem möglichen Gefühl der Nutzlosigkeit 
entgegenzuwirken. Wer sich ehrenamtlich en-
gagiert, ein lang gehegtes Hobby vertieft oder 
soziale Kontakte pflegt, kann den Übergang 
positiv gestalten.
Auch Landrat Bernd Obst betonte die Be-
deutung einer bewussten Vorbereitung: „Der 
Ruhestand bietet viele Chancen, aber er will 
geplant sein. Wer sich frühzeitig mit den fi-
nanziellen, gesundheitlichen und sozialen 
Aspekten auseinandersetzt, wird diese neue 

Lebensphase besser genießen können”. Des-
halb habe der Landkreis Fürth mit der Gesund-
heitsregionPlus den Infoabend organisiert. Auch 
Oberasbachs Bürgermeisterin Birgit Huber be-
grüßte die Anwesenden und freute sich über 
das große Interesse. 

Finanzielle Sicherheit für den Ruhestand
Ein weiteres wichtiges Thema des Abends 
war die finanzielle Absicherung. Ralf Fritz, 
Spezialist für Altersvorsorge bei der Sparkas-
se Fürth, erläuterte, worauf künftige Rentner 
achten sollten: „Ein genauer Finanzplan hilft, 
unerwartete Engpässe zu vermeiden. Wer sich 
rechtzeitig über Rentenansprüche, Versiche-
rungen und Sparstrategien informiert, kann 
sorgenfreier in den Ruhestand starten.“ Er 
empfahl, sich spätestens fünf Jahre vor dem 
Renteneintritt mit einem Finanzberater zu-
sammenzusetzen, um mögliche Lücken zu 
schließen.

Gesundheit und Vorsorge im Blick
Auch die körperliche und geistige Gesund-
heit spielte eine zentrale Rolle. Renate Ixmeier 
vom Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten sprach über die Bedeutung gesunder 
Ernährung im Alter: „Eine ausgewogene Er-
nährung ist entscheidend, um fit und aktiv 

zu bleiben.“ Sie gab praktische Tipps zur An-
passung von Essgewohnheiten und betonte 
die Vorteile von regionalen und saisonalen 
Lebensmitteln.

Ein besonderes Highlight des Abends war das 
„Smoothie Bike“ der Kommunalen Allianz 
Biberttal Dillenberg. Hier konnten die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer durch kräftiges 
Treten selbst Smoothies mixen – eine spiele-
rische Möglichkeit, gesunde Ernährung und 
Bewegung zu verbinden.

Beratung und Austausch an Infoständen
Neben den Vorträgen boten zahlreiche Info-
stände Gelegenheit für individuelle Bera-
tungen. Themen wie Vorsorgevollmachten, 
Freizeitangebote für Senioren und Gesund-
heitsprävention wurden rege diskutiert. Die 
Themen Betreuung und Möglichkeit der Vor-
sorge wurden zudem von Sven Nölting vom 
Landratsamt Fürth beleuchtet. 
„Das große Interesse an der Veranstaltung 
zeigt, dass viele Menschen den Ruhestand be-
wusst gestalten möchten“, resümierte Landrat 
Obst. 

Aufgrund des großen Interesses ist die nächste 
„After-work“-Veranstaltung in Planung – der 
Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben. n

In der Grundschule Altenberg gab es viele Tipps für den Ruhestand
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BILDUNG
DIE WICHTIGSTEN FRAGEN:

Neues Gymnasium Cadolzburg
Am 24.2. fand in der Grundschule Ca-
dolzburg eine Informations-Veranstal-
tung zum neuen Gymnasium in Cadolz-
burg statt. Das Interesse war groß und 
so wurden vor Ort und im Online-Chat 
viele Fragen gestellt und beantwortet. 

Für alle, die nicht dabei sein konnten, haben 
wir die wichtigsten Themen zusammenge-
stellt. Natürlich ist das nur eine Auswahl, 

außerdem werden im weiteren Verlauf sicher 
viele weitere Fragen entstehen. 

Unser Tipp: Immer auf 
dem neuesten Stand ist 
die Homepage www.gym-
nasium-cadolzburg.de  

Welche Sprachen werden angeboten?
Die 1. Fremdsprache ist grundsätzlich Englisch. 
Bei der 2. Fremdsprache kann die Wahl zwi-
schen Latein und Französisch getroffen wer-
den.

Ist Ganztagesbetreuung geplant?
Wenn ausreichend Nachfrage nach einem of-
fenen Ganztagesangebot besteht, wird es ein-
gerichtet. Ein gebundenes Ganztagesangebot 
wird es voraussichtlich nicht geben.

Wie ist es mit den Nachmittagsange-
boten der Bestandsschulen – fallen die 
dann weg?
Wenn die Vorläuferklassen in die Vorläufer-
schule umziehen, können die Nachmittags-
angebote der Bestandsschulen nicht mehr ge-
nutzt werden. Nachmittagsangebote werden 
je nach Lehrerstundenumfang und Möglich-
keiten an der Vorläuferschule und fertigem 
Gymnasium Cadolzburg aber auch angebo-
ten. Ob die gleichen Angebote wie an den Be-
standsschulen stattfinden können, können wir 
aktuell nicht festlegen.
Ob die Nachmittagsangebote an den Be-
standsschulen dauerhaft angeboten werden 
können, ist abhängig von den jeweiligen Leh-
rerstunden je Schuljahr.

Wie lassen sich die Außenanlagen für 
den Sport beschreiben? Wird es dort 
auch ein Vereinsleben geben?
Derzeit sind folgende Außenanlagen geplant:
• 2 Beachvolleyball-Anlagen
• Großspielfeld (Rasen-Fußball)

• Kurzstreckenlaufbahn
• Sprunggrube
• Hochsprunganlage
• Allwetterplatz
• Street-Basketball-Korb-Platz
• Trampolin
• Boulderfelsen
Die Nutzung des Großspielfeldes, der Beach-
volleyballanlagen und des Allwetterplatzes 
wird außerhalb der Schulzeiten auch Vereine 
ermöglicht.

Wie ist die Anbindung der Busse  
geplant?
Die Busse halten entlang der Anbindungs-
straße auf der Seite des Schulgeländes. Hierfür 
gibt es separate Busbuchten. Derzeit laufen 
die Planungen für einen Kreisverkehr.
Die Anbindung der Schulen an den ÖPNV, oder 
auch an den freigestellten Schülerverkehr, wird 
entsprechend der voraussichtlichen Schüler-
zahlen an das neue Gymnasium Cadolzburg 
sowie das Übergangsgebäude angepasst. 
Grundsätzlich ist der Raum Cadolzburg bereits 
sehr gut an das Netz des öffentlichen Nahver-
kehrs angeschlossen. Die Zufahrten sind bau-
seits von Norden sowie Süden her erschlossen 
und sollen mit Kreisverkehren ausgestattet 
werden, sodass der wesentliche Schülerver-
kehr direkt vor den Türen des neuen Gymna-
siums stattfinden kann. 

Im Rahmen der Erschließung des Gewerbe-
gebiets in der Schwadermühle ergibt sich eine 

zielgerichtete Ein- und Ausfahrtmöglichkeit für 
sämtliche Busse. 

Der Landkreis Fürth und auch der Markt Ca-
dolzburg haben großes Interesse an einer kla-
ren und gut ausgebauten Verbindungsstraße, 
damit das private Verkehrsaufkommen zu den 
Schulzeiten positiv beeinflusst werden kann.

Wie ist das mit Geschwisterkindern 
und der Kostenfreiheit?
Das Schülerbeförderungsrecht behandelt je-
den Antrag als Einzelfall, eine Einbeziehung 
von Geschwistern an derselben Schule kann 
nicht mit dem Schulweg verknüpft werden. 
Die Betrachtung des Schulwegs und letztend-
lich auch die dafür tariflich anfallenden Kosten 
müssen objektiv betrachtet werden. Nur bei 
der Rückerstattung der gymnasialen Oberstufe 
und an beruflichen Schulen können Geschwis-
terkinder wichtig werden. Wenn zum Beispiel 
zwei Kinder eines gemeinsamen Haushalts in 
der gymnasialen Oberstufe eine Rückerstat-
tung beantragen, wird die Selbstbeteiligung 
auch gemeinsam behandelt.

Wäre es nicht möglich, für die Vor-
läuferschule auf Bestandsimmobilien 
zurückzugreifen?
Derzeit stehen keine Immobilien für eine Vor-
läuferschule zur Verfügung, die Eigentum des 
Landkreises Fürth sind.  Es wurden bereits 
mehrere bestehende Immobilien untersucht, 
die sich als nicht zweckmäßig oder unwirt-
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WETTBEWERBSDOKUMENTATION

Nach außen hin zeigt sich das Gebäudeensemble als klare, horizontal gegliederte Einheit und fügt sich in 
Materialität und Topographie gut in die Umgebung ein. Das Gebäude zeigt sich in seiner Gestaltung offen 
und transparent.

Wunsch bei Teilen des Jurygremiums ist es, das der Entwurfsverfasser eine Integration der derzeit außen 
an den Fluchtbalkonen situierten Fluchttreppen prüft und seine in Teilen noch nicht eindeutige konzeptio-
nelle Haltung zu den hinter den Fluchtbalkonen liegenden Fassaden überdenkt.

Im Kernbereich der Unterrichtsräume wird das Raumprogramm fast punktgenau erfüllt. Nachbesserungs-
bedarf besteht in Nebenräumen und untergeordneten Bereichen. Aufklärungsbedarf besteht jedoch in ganz 
besonderer Weise bei den Räumlichkeiten für Lehrkräfte.

Die in den Obergeschossen des Schulbaus als Konstruktion vorgeschlagene Holz-Hybrid-Bauweise, holz-
verschalte Fassadenelemente, schattenspendende Fluchtbalkone sowie eine Fassadenbegrünung stellen 
grundsätzlich gut geeignete Maßnahmen für einen nachhaltigen und klimaresilienten Betrieb des Gym-
nasiums dar. Der Entwurf zeichnet sich durch einen sparsamen Flächenverbrauch und generell gutes 
Flächenmanagement aus.

Die insgesamt kompakte Bauform mit gutem A/V-Verhältnis, der Verzicht auf eine großflächig unterirdische 
Parkgarage sowie die gute Ausnutzung der geschaffenen Flächen lassen eine wirtschaftliche Umsetzung 
zu.

Der Ideenteil vermittelt mit seiner heterogenen Bebauung gut zwischen Gymnasium und bestehender Sied-
lung im Süden.

So präsentiert sich der Entwurf insgesamt als sehr gut durchdachte, intensiv durchgearbeitete und archi-
tektonisch gefällige Arbeit.

1. PREIS

Innenraumperspektive
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CHANCEN FÜR DIE ZUKUNFT ENTDECKEN:

„Dein Tag der Ausbildung“

Am 13.3.2025 geht es im Dietrich-Bon-
hoeffer-Gymnasium in Oberasbach um 
die berufliche Orientierung. Von 10 bis 
15 Uhr präsentieren über 60 Unterneh-
men und Institutionen aus der Region 
ihre Ausbildungsangebote und Studien-
möglichkeiten. Diese Veranstaltung bie-
tet Jugendlichen und ihren Familien die 
Gelegenheit, direkt mit potenziellen 
Arbeitgebern in Kontakt zu treten und 
vielfältige Berufsfelder kennenzulernen.

Erstmals findet die Messe an einem Wo-
chentag statt, um möglichst vielen Schü-
lerinnen und Schülern den Besuch zu 

ermöglichen. Die Regional- und Wirtschafts-
förderung des Landkreises Fürth organisiert 
am Vormittag einen Shuttleservice für teilneh-
mende Schulen, sodass auch Klassen unkom-
pliziert teilnehmen können. Am Nachmittag 
steht die Messe allen Interessierten offen: Der 
Eintritt ist frei und eine Anmeldung nicht er-
forderlich.

Azubi-Challenge mit Gewinnspiel
Ein besonderes Highlight ist die Azubi-Chal-
lenge für Schülerinnen und Schüler: ab fünf 
absolvierten Aktionen an den Messeständen 
haben sie die Chance, Preise zu gewinnen. 
Diese interaktive Komponente gestaltet den 
Messebesuch noch spannender und fördert 
den Austausch zwischen Jugendlichen und 
Ausstellern.

„talent2maker“
Für diejenigen, die sich 
zusätzlich oder im Vorfeld 
informieren möchten, gibt 
es die neue  Plattform „ta-
lent2maker“. Das innova-
tive Angebot ermöglicht 
es, Ausbildungsplätze im Landkreis Fürth zu 
finden und bietet virtuelle 360°-Rundgänge 
durch verschiedene Unternehmen und Berufe. 
So können Interessierte bequem von zu Hause 
aus erste Einblicke in potenzielle Ausbildungs-
stätten gewinnen. n

Weitere Informationen 
zum Tag der Ausbildung: 
https://www.landkreis-fu-
erth.de/ausbildung.html

schaftlich erwiesen haben. Sollten sich neue Angebote erge-
ben, werden diese geprüft.

Was passiert, wenn der Neubau 2031 nicht fertig 
wird, gibt es in der Vorläuferschule weitere Kapazi-
täten?
In der Planung der Vorläuferschule wird berücksichtigt, dass 
der Modulbau um ein weiteres Jahr erweitert werden kann, 
das ist aufgrund der flexiblen Modulbauweise möglich. 

Ab wann gibt es eine Schulleitung?
Eine eigene Schulleitung wird über das Kultusministerium zum 
1.8.2028 eingestellt, mit Umzug in die Vorläuferschule. Bis da-
hin werden die Klassen über die bestehenden Schulleitungen 
mitbetreut.

Wir werden über den weiteren Verlauf informieren. n

W E T T B E W E R B S D O K U M E N T A T I O N
HOCHBAULICHER REALISIERUNGSWETTBEWERB MIT STÄDTEBAULICHEM IDEENTEIL

NEUBAU GYMNASIUM CADOLZBURG
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FAMILIE
„CAFÉ KINDERWAGEN“ FEIERT ERSTEN GEBURTSTAG:

Ort der Begegnung für Familien

Das Café Kinderwagen, ein innovativer 
Treffpunkt für Familien, feierte seinen 
ersten Geburtstag. Daher besuchten 
Landrat Bernd Obst und Bürgermeiste-
rin Birgit Huber das Café und würdigten 
die wertvolle Arbeit, die hier geleistet 
wird.

Das Café Kinderwagen wurde im Feb-
ruar 2024 ins Leben gerufen, inspiriert 
von zwei engagierten Bürgerinnen aus 

Oberasbach. In Zusammenarbeit mit KoKi 
– Netzwerk frühe Kindheit des Land-
kreises Fürth, dem Quartiers-
management und der Stadt 
Oberasbach wird das Café 
Kinderwagen organisiert und 
die Räumlichkeiten kosten-
los zur Verfügung gestellt. 
Das Café bietet eine Platt-
form, die über die traditionel-
le Krabbelgruppe hinausgeht 
und Familien mit Kindern von 0-3 
Jahren die Möglichkeit gibt, in lockerer 
Atmosphäre mit Fachleuten der Frühen Hilfen 
in Kontakt zu treten.

„Seele baumeln lassen“
Dabei steht der Austausch im Vordergrund. Es 
gibt keinen festen Ablauf oder spezifische The-
men – stattdessen können Eltern, Großeltern 
und Schwangere Fragen stellen und sich mit 
anderen Familien vernetzen. Die entspannte 
Atmosphäre, in der alle oft am Boden sitzen 
und die Kinder auf einer Spielwiese spielen, 
fördert den Dialog. Bei Kaffee, Tee und Keksen 

können alle die Seele baumeln lassen und sich 
gegenseitig auszutauschen.

Raum für Austausch und Unterstützung
Zum einjährigen Jubiläum gratulierte Landrat 
Bernd Obst und fügte hinzu: „Die Arbeit mit 
Familien ist von zentraler Bedeutung, denn 
sie legt den Grundstein für eine gesunde 
und glückliche Entwicklung unserer Kinder. 
Das Café Kinderwagen bietet nicht nur einen 
Raum für Austausch und Unterstützung, son-

dern stärkt auch das Gemeinschaftsge-
fühl. Ich bin stolz auf das Enga-

gement aller Beteiligten, die 
dieses wertvolle Angebot 
ermöglichen.“
Oberasbachs Bürgermeis-
terin Birgit Huber über-
brachte ebenfalls die bes-
ten Wünsche und betonte: 

„Es ist einfach wunderbar, 
ein solches Angebot wie das 

Café Kinderwagen in unserer 
Stadt zu haben. Die herzliche Atmo-

sphäre und die Unterstützung durch Fachkräf-
te machen das Café zu einem echten Gewinn 
für unsere Gemeinschaft. Ich freue mich, dass 
wir in Oberasbach so eine wichtige Anlaufstel-
le bieten können.“

Wöchentliches Angebot
Das Café Kinderwagen findet jeden Montag 
(außer in den Ferien und an Feiertagen) von 
10:15 bis 11:45 Uhr statt. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich, alle sind herzlich willkom-
men. Immer anwesend ist eine KoKi-Fachkraft, 

eine Familien-Kinderkrankenschwester oder 
eine ehrenamtliche Hebamme, die den Fami-
lien mit Rat und Tat zur Seite steht.

Weitere Cafés im Landkreis 
Aufgrund des großen Interesses wurde das 
Konzept des Cafés Kinderwagen bereits er-
folgreich ausgeweitet. Nach der Umwandlung 
der offenen Hebammensprechstunde in Zirn-
dorf in ein zweites Café, folgte im Sommer 
2024 ein drittes Café in Stein. Ein viertes Café 
wird ab dem 25.3.2025 in Langenzenn eröff-
net. Damit haben Familien im Landkreis vier-
mal in der Woche eine unkomplizierte Anlauf-
stelle, unverbindlich, kostenlos und ganz ohne 
Zeit- und Ortsbindung.
Die Ausweitung des Angebots ist das Ergebnis 
einer Elternbefragung, die den Wunsch nach 
mehr Möglichkeiten zum Austausch und zur 
Beratung deutlich machte.
KoKi – Netzwerk frühe Kindheit steht Fami-
lien im Landkreis von der Schwangerschaft bis 
zum sechsten Lebensjahr des Kindes zur Seite. 
Die Fachkräfte beraten zu Themen wie Säug-
lingspflege, Stillen und Beikost.
Das Café Kinderwagen ist nicht nur ein Ort der 
Begegnung, sondern auch ein wichtiger Be-
standteil der frühen Hilfen im Landkreis, der 
Familien frühzeitig unterstützt und begleitet.

Seit einem Jahr gibt es das Café Kinderwagen in Oberasbach - das wurde gebührend gefeiert

Zur Feier des Tages wurde eine Torte gebacken
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INFOKoKi – Netzwerk frühe Kindheit
Die Angebote der KoKi stehen allen Familien im 
Landkreis ab der Schwangerschaft bis zum 6. Le-
bensjahr des Kindes zur Verfügung. Die Mitarbei-
terinnen von KoKi informieren und begleiten El-
tern bei allen Fragen rund um das Familienleben. 
Die Angebote sind kostenlos und unverbindlich. 
Zudem werden Eltern von Familien-Kinderkran-
kenschwestern zu Säuglingspflege, Stillen, Beikost 
und vielem mehr beraten. KoKi arbeitet präventiv 
in vertraulichem Rahmen und setzt die Frühen 
Hilfen um, so wie dies deutschlandweit gesetzlich 
vorgesehen ist. Dabei sollen die Familien so früh 
wie möglich von den Angeboten profitieren. n

Öffnungszeiten 
„Café Kinderwagen“:

Oberasbach,Treffpunkt Alte Post
Am Rathausplatz 6
Montag, 10:15 Uhr bis 11:45 Uhr

Zirndorf, Familienzentrum Zirndorf
Bahnhofstraße 35
Donnerstag, 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr 

Stein (ab 14.3.2025), Sozial- und 
Familienzentrum „SoFa“ Stein
Goethestraße 1 
Freitag, 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr

Langenzenn (ab 25.3.2025),  
Bürgerhaus
Friedrich-Ebert-Straße 7 
Dienstag 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr

KONTAKT

www.landkreis-fuerth.de

0911 - 9773 1292
pflegekinderdienst@lra-fue.bayern.de

Pflegefamilie werden im Landkreis Fürth

„SUPER-HELDEN“ALLTAGSALLTAGS

GESUCHTGESUCHT

Landratsamt Fürth
Koordinierungsstelle Frühe Hilfen
Katharina Prinz
Telefon: 0911 9773-1293
Petra Albert
Telefon: 0911 9773-1277
E-Mail: koki@lra-fue.bayern.de

Das Angebot wird von jungen Familien sehr 
gut angenommen
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SPORTGESPRÄCH IM LANDRATSAMT:

Ehrenamt im BLSV
Zu einem Sportgespräch hatte Landrat 
Bernd Obst gemeinsam mit dem Vor-
sitzenden des BLSV-Sportkreises Fürth 
Stadt und Land (Bayerischer Landes-
Sportverein) Axel Bauer ins Landrats-
amt eingeladen.

Neben rund 25 Vertreterinnen und Ver-
tretern der Vereine waren auch einige 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister 

der Landkreiskommunen sowie Vertreterinnen 
und Vertreter der Kreistagsfraktionen der Ein-
ladung gefolgt. 

Die BLSV-Kreisvorstandschaft war vollstän-
dig vertreten und stand den Vereinsfunktio-
nären für Fragen, Anregungen und Wünsche 
zur Verfügung. Auch die Jugendorganisation 
des BLSV, die Bayerische Sportjugend, gab 
durch den Kreisjugendleiter Manuel Sand in 
Fragen der sportlichen Jugendbildung, den 

Fördermöglichkeiten und zur Ausbildung von 
Übungsleitern Auskunft.

Dabei ging es unter anderem um die Themen 
Übungsleiter- und Nachwuchsgewinnung und 
Akquise von Fördermitteln, vor allem stand 
aber Netzwerken und der Austausch unter-
einander im Vordergrund. Außerdem gab es 
seitens des Landratsamtes Informationen zum 
Vereinsfinder des Landkreises und zur Bayeri-
schen Ehrenamtskarte.
 
„Ich danke Ihnen allen für die guten Gesprä-
che und den Austausch und freue mich schon 
auf eine Fortsetzung des Formats im nächsten 
Jahr“, so Landrat Bernd Obst.
Auch der BLSV-Kreisvorsitzende Axel Bauer 
freute sich über den wichtigen und gut gelun-
genen Abend und dankte für das Interesse aus 
Politik und Vereinsleben. n

EHRENAMT

Landrat Bernd Obst begrüßte die Teilnehmer 
im Foyer des Landratsamtes in Zirndorf

EXKLUSIVES GEWINNSPIEL:

Für Inhaber der Ehrenamtskarte

Ehrenamtlich engagiert und viel Ein-
satz für andere? Das verdient definitiv 
Anerkennung. Als kleines Dankeschön 
werden 150 exklusive Plätze für einen 
besonderen Kinoabend unter freiem 
Himmel verlost.

Zu gewinnen gibt es einen unvergesslichen 
Abend für den Karteninhaber oder die 
Karteninhaberin – natürlich mit Begleit-

person – im Autokino Roßtal am 15.06.2025 
ab 18:30 Uhr. Gezeigt wird ein toller Film in 
gemütlicher Atmosphäre, natürlich mit kosten-
losen Snacks und Getränken.

Um an der Verlosung teilzunehmen, bitte fol-
gende Angaben schicken:
• Vollständiger Name
• Straße und Wohnort
• Gültigkeitsdauer der Ehrenamtskarte

Einsendeschluss: 15.5.2025
Die glücklichen Gewinner werden per E-Mail 
oder Post benachrichtigt. Also gleich die 
Chance nutzen und schon mal auf einen ent-
spannten Abend im Autokino freuen. Wir drü-
cken die Daumen.
Danke für das Engagement – jetzt geht es da-
rum, mal selbst zu genießen. n

Gleich  
teilnehmen

Einfach dem QR-Code folgen, eintragen 
und gewinnen:

https://xima.
landkreis-fuerth.de/
frontend-server/form/
provide/3716/
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SENIOREN
SCHNELLE UND EINFACHE LÖSUNG: 

Online-Plattform für Pflegeplätze

Wenn ein Pflegeplatz benötigt wird, 
bleibt oft wenig Zeit. Angehörige müs-
sen zahlreiche Faktoren berücksichtigen 
– darunter die Lage, Kosten, Qualität 
und Wartezeit. Doch wie findet man das 
passende Angebot?

Die Pflegeplatzbörse ist eine Online-Platt-
form, die vom Fachbereich Sozialwesen 
des Landratsamtes und der Gesundheits-

regionPlus entwickelt wurde. „Sie soll sowohl 
Pflegeeinrichtungen als auch Betroffenen hel-
fen“, erklärt Landrat Bernd Obst.

So funktioniert die Pflegeplatzbörse
Auf der Website können 57 Pflegeeinrichtun-
gen im Landkreis Fürth nach freien Plätzen 
durchsucht werden. Eine Schnellsuche erleich-
tert die Auswahl. Zudem stehen verschiedene 
Filteroptionen zur Verfügung, etwa nach Pfle-
geart, Entfernung oder Ausstattung.
Ein Ampelsystem zeigt die Verfügbarkeit der 

Plätze auf einen Blick:
Grün – Plätze frei
Gelb – Warteliste
Rot – belegt
Zusätzlich vermitteln Fotos der Einrichtungen 
einen ersten Eindruck. Die Website ist zudem 
barrierefrei gestaltet.

Wichtig auch für Ehrenamtliche
Die Pflegeplatzbörse richtet sich nicht nur an 
Pflegebedürftige und ihre Angehörigen, son-
dern auch an Ehrenamtliche, die im Pflege-
bereich aktiv sind. Sie können die Plattform 
nutzen, um schnell wichtige Informationen zu 
finden und weiterzugeben.

Zur Pflegeplatzbörse:
www.gesundheitsregion-
landkreis-fuerth.de/Pfle-
ge-Pflegeplatzbörse/

Die Plattform ist auch über 

die Hauptseite der Ge-
sundheitsregion Landkreis 
Fürth erreichbar:
www.gesundheitsregion-
landkreis-fuerth.de

Neu: Pflegefinder Bayern
Neben unserer landkreiseigenen Pflegeplatz-
börse gibt es nun auch den Pflegefinder Bay-
ern – die erste Plattform dieser Art, die ein 
ganzes Bundesland abdeckt. Bayern nimmt 
damit eine Vorreiterrolle ein.

Zum Pflegefinder Bayern:

Am Dienstag, 18. März 2025 ist Landrat Bernd Obst am Nachmittag von 16 Uhr bis 17 Uhr im 
Rahmen der Telefon-Sprechstunde für alle Bürgerinnen und Bürger persönlich zu erreichen. Fragen zu 
Sachthemen rund um den Landkreis Fürth, wie z.B. Abfallentsorgung, Radwege oder Verkehrsproble-
me können unter der Telefonnummer 0911 97 73 10 01 gestellt werden.

Am Telefon werden sicher nicht alle Anliegen sofort geklärt, trotzdem ist die Telefonsprechstunde eine 
der schnellsten Möglichkeiten, mit Landrat Bernd Obst Kontakt aufzunehmen.  
Weitere Kontaktmöglichkeiten: E-Mail landrat@lra-fue.bayern.de

Also: Termin gleich vormerken.

Telefonsprechstunde INFO
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AKTUELLES
BUNDESTAGSWAHL 2025:

So wählte der Wahlkreis Fürth
Die Bundestagswahl ist vorbei und der 
Landkreis Fürth ist auch weiterhin im 
Parlament vertreten. Tobias Winkler 
(CSU) aus Roßtal, der das Direktmandat 
holte, Carsten Träger (SPD) aus Fürth, 
der erneut über die Landesliste seiner 
Partei in den Bundestag einzog  und 
Bastian Treuheit (AfD) aus Zirndorf, der 
ebenfalls über die Landesliste seiner 
Partei Mitglied des Bundestages wurde.
 

Die Wahlbeteiligung im Landkreis Fürth 
stieg im Vergleich zur Bundestagswahl 
2021 von 82,1% auf 85,8% um 4,5 

Prozentpunkte.
Hier die Gesamtergebnisse des Wahkreises 
242, der neben dem Landkreis Fürth auch die 
Stadt Fürth und große Teile des Landkreises 
Neustadt a. d. Aisch – Bad Windsheim um-
fasst, auf einen Blick:

Stimmkreisabgeordneter 
Tobias Winkler (CSU)

Carsten Träger (SPD) Bastian Treuheit (AfD)

www.wahl-fuerth.de/_Bundestags-
wahl_2025_WK242/ergebnisse_
kreis_573.html
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MEHR SICHERHEIT AUF ZWEI RÄDERN:

Neue Roller für die Verkehrserziehung
Immer mehr Kinder haben Schwierig-
keiten, sicher mit dem Fahrrad umzu-
gehen. Motorische Defizite erschweren 
nicht nur das Radfahren, sondern auch 
die Prüfung zum Fahrradführerschein in 
der vierten Klasse. 

Verkehrserziehung bei den Kleinsten
Um dem entgegenzuwirken, setzen bayeri-
sche Grundschulen verstärkt auf praktische 
Verkehrserziehung. Besonders in der zweiten 
Jahrgangsstufe sollen Übungen mit dem Tret-
roller die Koordination und das Fahrgefühl der 
Kinder verbessern. Doch viele Schulen stehen 
vor einem Problem: Es fehlt an geeigneten 
Übungsfahrzeugen. 

Scooter für sicheres Verhalten
Der Förderverein der Jugendverkehrsschule im 
Landkreis Fürth hat deshalb zehn Scooter an-
geschafft, die Schulen nun kostenlos ausleihen 
können. Damit wird eine wichtige Grundlage 
geschaffen, um Kindern frühzeitig sicheres 
Verhalten im Straßenverkehr beizubringen. 

Finanzielle Unterstützung aus dem 
Landkreis 
Die Anschaffung der Roller wurde durch eine 
Spende von insgesamt 1.000 Euro ermöglicht. 
Die Mittel stammen von der Michael Egel-
seer-Stiftung. Dank dieser Unterstützung kann 
die Verkehrserziehung an den Grundschulen 
praxisnah erweitert werden – ein wichtiger 
Schritt für die Sicherheit der jüngsten Ver-
kehrsteilnehmerinnen und Teilnehmer. Landrat 
Bernd Obst bedankte sich für die Spende bei 
der symbolischen Scheckübergabe. n

(v.l.n.r.) Nicole Hettrich (Vorsitzende Förderver-
ein Jugendverkehrsschule), Miriam Schweizer 
(Jugendverkehrsschule), Landrat Bernd Obst, 
Markus Dieret (Jugendverkehrsschule) und 
Stefan Hertel (Sparkasse Fürth)
 

EHRENAMTLICHE ENTLASTEN PFLEGENDE ANGEHÖRIGE:

AWO-Helferkreis im Landkreis
Die AWO-Fachstelle für pflegende An-
gehörige im Landkreis Fürth leistet 
wertvolle Unterstützung für Familien, 
die tagtäglich ihre pflegebedürftigen 
Angehörigen betreuen. Ein zentraler 
Bestandteil dieser Hilfe ist der Helfer-
kreis – eine Gruppe engagierter Ehren-
amtlicher, die speziell geschult wurden, 
um pflegende Angehörige zu entlasten.

Diese ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fer betreuen pflegebedürftige Menschen 
mit kognitiven Einschränkungen für ei-

nige Stunden in der Woche. Dies gibt den An-
gehörigen die Möglichkeit, dringend benötigte 
Auszeiten zu nehmen – sei es für Arztbesuche, 
Erledigungen oder einfach zur Erholung.

Mehr Ehrenamtliche gesucht
Um dieses Angebot weiter auszubauen, sucht 

die AWO-Fachstelle für pflegende Angehö-
rige dringend weitere Freiwillige. Wer sich 
engagieren möchte, sollte eine mindestens 
40-stündige Schulung im Bereich der Betreu-
ung und Begleitung pflegebedürftiger Men-
schen absolviert haben oder dazu bereit sein. 
Die Tätigkeit bietet eine sinnstiftende Möglich-
keit, aktiv zu helfen und pflegenden Familien 
eine wertvolle Entlastung zu verschaffen.

Unterstützung für betroffene Familien
Nicht nur ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer, sondern auch Familien, die von der 
Betreuung profitieren möchten, werden ange-

sprochen. Pflegende Angehörige, die sich eine 
stundenweise Entlastung wünschen, können 
sich an die Fachstelle wenden. Das Angebot 
richtet sich an alle, die ihre pflegebedürftigen 
Angehörigen für einige Stunden in vertrauens-
volle Hände geben möchten.

Interessierte – ob als Helferinnen oder Helfer 
sowie als betroffene Familie – können sich di-
rekt an die AWO-Fachstelle für pflegende An-
gehörige wenden. n

KONTAKT
AWO-Fachstelle für pflegende  
Angehörige
Yvonne Götz
E-Mail: goetz@awo-fl.de
Tel: 0152-38950256
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LEADER
NEUER LEADER-MANAGER STELLT SICH VOR:

„Ich liebe es, Prozesse zu gestalten“

Die LEADER-Region Landkreis Fürth e.V. 
hat einen neuen LAG (Lokale Aktions-
Gruppe) -Manager: Lars Czuma-Schmidt 
übernimmt die Verantwortung für das 
EU-Förderprogramm, das ländliche Re-
gionen nachhaltig stärkt. Mit kreativen 
Ideen und einem klaren Fokus auf Bür-
gerbeteiligung möchte er die Entwick-
lung des Landkreises aktiv mitgestal-
ten. Im Interview spricht er über seine 
Motivation, die Bedeutung von LEADER 
für die Region und seine Pläne für die 
kommenden Jahre.

Herr Czuma-Schmidt, Sie sind der neue 
LAG-Manager für die LEADER-Region 
Landkreis Fürth e.V. Stellen Sie sich 
bitte kurz vor.
Sehr gerne. Ich bin Mitte dreißig und lebe mit 
meiner Familie im Landkreis Neustadt Aisch. 
Neben meiner beruflichen Tätigkeit habe ich 
viele kreative Hobbys und interessiere mich 
besonders für Innovationen und neue Techno-
logien. Schon früh habe ich gemerkt, dass ich 
es liebe, mit Menschen zusammenzuarbeiten 
– sei es in kreativen Prozessen oder in der Pro-
jektsteuerung. Diese Leidenschaft möchte ich 
auch in meiner neuen Rolle als LAG-Manager 
einbringen.

Was hat Sie bewogen, diese Position zu 
übernehmen?
Nach meinem Studium habe ich in der Kom-
munalberatung gearbeitet und bin mit den 
Themen der LEADER-Region bestens vertraut. 
Ich wusste also schon vorher, welche Auf-
gaben ein LAG-Management zu leisten hat. 
Besonders überzeugt hat mich das Team der 
Regional- und Wirtschaftsförderung und die 
sichtbaren Erfolge der vergangenen Jahre. 

Welche beruflichen Erfahrungen brin-
gen Sie mit, die für Ihre neue Aufgabe 
besonders wertvoll sind?
Durch meine Tätigkeit in der Kommunalbe-
ratung – zuletzt als Geschäftsführer einer 
Beratungsagentur – kenne ich sowohl die 
Förderkulisse als auch die Arbeitsweise von 
Gemeinden, Städten und Landkreisen. Meine 
Stärken sehe ich vor allem in der Moderation 
und Projektentwicklung. Diese Kompetenzen 
helfen mir, Gremien zu betreuen, Projektträger 
bei der Entwicklung ihrer Vorhaben zu unter-
stützen und neue Impulse für die Region zu 
setzen.

Was ist das LEADER-Programm und 
welche Ziele verfolgt es?
LEADER ist ein EU-Förderprogramm, das spe-
ziell ländliche Räume strukturell stärken und 
nachhaltig weiterentwickeln soll. 
Das Programm stellt Fördermittel zur Ver-
fügung, um Projekte in den Bereichen Wirt-
schaft, Umwelt und Gesellschaft zu unter-
stützen. In unserer LEADER-Region – dem 
Landkreis Fürth – orientieren wir uns an der 
Lokalen Entwicklungsstrategie (LES). Dabei 
haben wir vier zentrale Ziele:
1. Förderung von Klima- und Umweltschutz
2. Stärkung der regionalen Wertschöpfung
3. Sicherung der Daseinsvorsorge
4. Steigerung von Lebensqualität und sozia-
lem Zusammenhalt

Welche Bedeutung hat LEADER speziell 
für unseren Landkreis?
LEADER trägt dazu bei, unsere Region lebens-
werter und zukunftsfähiger zu gestalten – also 
die Heimat vieler Menschen aktiv weiterzuent-
wickeln. Dafür stehen dem Landkreis etwa 1,8 
Millionen Euro Fördermittel zur Verfügung, die 
bis 2027 in Projekte fließen können.
Wer sich ein Bild von den bisherigen Erfol-
gen machen möchte, kann sich die Broschüre 

unserer LAG zur letzten Förderperiode (2014-
2022) auf unserer Webseite ansehen, dort 
steht sie zum Download zur Verfügung. Hier 
sind alle Projekte aufgelistet, die mit insge-
samt 1,4 Millionen Euro aus EU- und Landes-
mitteln gefördert wurden.

Gibt es bereits konkrete Pläne oder 
Projekte, die Sie als LAG-Manager um-
setzen möchten?
Ja. Ganz aktuell haben wir einen Projektauf-
ruf gestartet, der sich speziell an Vereine und 
lokale Initiativen richtet. Mit unserem Klein-
projektefonds „Unterstützung Bürgerengage-
ment“ möchten wir den Menschen im Land-
kreis ermöglichen, eigene Projekte einfach 
und flexibel umzusetzen. Interessierte finden 
dazu alle Infos auf unserer Website.
Darüber hinaus wollen wir neue Impulse im 
Bereich „regionale Wertschöpfung“ sowie 
„Klima- und Umweltschutz“ setzen. Dazu 
planen wir im April zwei Workshops, um ge-
meinsam mit Bürgerinnen und Bürgern sowie 
Fachleuten neue Wege zu entwickeln. Wer In-
teresse hat, kann sich gerne bei uns melden.

Wie können Bürgerinnen und Bürger 
sowie Vereine und Unternehmen aktiv 
am LEADER-Prozess teilnehmen?
Es gibt viele Möglichkeiten, sich zu engagie-
ren: Den Newsletter abonnieren, bei Projekten 
mitmachen, sich bei passender Gelegenheit 
einbringen, Mitglied im Verein werden oder 
über Projektideen sprechen und Ideen weiter-
tragen: Viele der besten Projektideen entste-
hen aus Gesprächen.
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Was reizt Sie persönlich an der Arbeit 
im Landkreis Fürth?
Ich schätze die Dynamik und das große En-
gagement der Menschen hier. Der Landkreis 
Fürth bietet eine spannende Mischung aus 
ländlichem Raum und wirtschaftlicher Ent-
wicklung – das macht die Arbeit besonders 
reizvoll.

Gibt es ein bestimmtes Projekt, auf das 
Sie sich besonders freuen?
Ein einzelnes Projekt nicht, aber besonders 
gespannt bin ich auf die Workshops im April, 
bei denen wir neue Ideen für Klima- und Um-

weltschutz sowie regionale Wertschöpfung 
entwickeln wollen. Ich liebe es, Workshops 
zu moderieren und bin schon jetzt gespannt 
auf die kreativen Ansätze, die dabei entstehen 
werden.

Möchten Sie unseren Lesern noch 
etwas mit auf den Weg geben?
Ja – ich freue mich über jede Nachricht und 
jeden Vorschlag. Wer eine Idee für ein LEADER-
Projekt hat oder einfach nur Fragen zum Förder-
programm, kann mich gerne direkt kontaktie-
ren. Gemeinsam können wir viel bewegen.

Mehr Informationen zu 
LEADER, zur Broschüre 
und aktuellen Fördermög-
lichkeiten:
leader.landkreis-fuerth.de

KONTAKT
Landratsamt Fürth
LEADER
LAG-Manager 
Lars Czuma-Schmidt
Telefon: 0911 9773-1030 
E-Mail: leader@lra-fue.bayern.de

NEUE FÖRDERMITTEL FÜR KLEINPROJEKTE VERFÜGBAR:

LEADER-Region vor Ort

Vereine und lokale Initiativen im Land-
kreis Fürth können sich erneut über 
finanzielle Unterstützung freuen. Der 
LEADER-Kleinprojektefonds stellt wie-
der Mittel bereit, um engagierte Pro-
jekte unbürokratisch zu fördern. Bis zu 
5.000 Euro sind pro Vorhaben möglich 
– die Antragstellung ist ab sofort ge-
öffnet.

Mit dem Förderprogramm sollen Maßnahmen 
unterstützt werden, die zur Lokalen Entwick-
lungsstrategie (LES) beitragen. Dazu gehören 
Projekte im Bereich Klima- und Umweltschutz, 
die Stärkung der regionalen Wirtschaft, Ver-
besserungen der Daseinsvorsorge sowie Ini-
tiativen zur Förderung des gesellschaftlichen 
Zusammenhalts.
Die Förderung deckt bis zu 80 Prozent der an-
fallenden Nettokosten eines Projekts ab. In 

der aktuellen Förderperiode stehen insgesamt 
50.000 Euro zur Verfügung. Wer ein Vorhaben 
umsetzen möchte, kann nun einen Antrag stel-
len.

Einfache Antragstellung und Beratung
Die Beantragung der Mittel ist bewusst ein-
fach gehalten, um möglichst vielen engagierten 
Gruppen den Zugang zur Förderung zu ermög-
lichen. Für Fragen zur Antragstellung oder zur 
Förderfähigkeit eines Projekts steht der LAG-
Manager Lars Czuma-Schmidt beratend zur 
Seite. Interessierte finden weitere Informatio-
nen sowie Beispiele bereits 
geförderter Projekte auf 
der Webseite des LEADER-
Kleinprojektefonds unter 
leader.landkreis- 
fuerth.de oder hier links.  

Größere Vorhaben ebenfalls förderfähig
Neben den Mitteln für Kleinprojekte stehen 
weiterhin reguläre LEADER-Förderungen für 
größere Vorhaben zur Verfügung. Zudem bie-
tet die Lokale Aktionsgruppe (LAG) engagier-
ten Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit, 
sich aktiv in die regionale Entwicklung einzu-
bringen. Ein Engagement im Verein kommt 
direkt den geförderten Maßnahmen zugute.
Der Landkreis Fürth freut sich auf kreative 
Ideen für die Region. n

Friedhofscafé Oberasbach Ortseingang Wilhermsdorf

Gesund mit Karate Bodensonnenuhr
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Marktplatz 5 · 90556 Cadolzburg ·  09103 82 28
schaudi@roedl-energie.de · www.heizoel-schaudi.de

Ihr zuverlässiger Partner für

Heizöle
Pellets · Strom · Erdgas

Und das erwartet Sie:
 Attraktive und nachhaltige
 Geldanlagen

 21. März: Klimawald-Pfl anzung 
 in Großhabersdorf

 25. März, 18:00 Uhr: 
Digitale Veranstaltung
„Finanzen nachhaltig ausrichten“

 24. und 27. März: 
Energie-Initiativberatungen

WIR FÜR MORGEN.
FOKUSWOCHE NACHHALTIGKEIT.

21. – 28.  

März 2025 

sparkasse-fuerth.de/
fokuswoche

Anz. LKM_92,5x130_Fokuswoche NH_05032025.indd   1Anz. LKM_92,5x130_Fokuswoche NH_05032025.indd   1 24.02.2025   12:23:2424.02.2025   12:23:24

Wiederaufnahme des Erfolgsmusicals 

im Vorhof der Cadolzburg
25.06.-27.07.2025

MademoiselleMademoiselle

MarieMarieTICKETS 
JETZT

SICHERN!

www.cadolzburger-burgfestspiele.de

alu-spezi.dealu-spezi.de
Wählen Sie aus über 1200 

verschiedenen Aluminium-Profi len!

z.B.

NEU Solarprofi l

K-D Handels- und Pfandhaus GmbH · Industriestraße 15
90599 Dietenhofen · 0 98 24 / 9 11 66 · www.alu-spezi.de
Verkauf: Di. 9-16 Uhr · Do. 9-18 Uhr · Fr.  9-16 Uhr · Sa 9-12 Uhr

Neue 

Ö� nungs-

zeiten!

vom 1.1. - 31.3.2025 
10% Rabatt auf Q.bus® SZ 
von Nova Hüppe 

10%

LORENZ FENSEL
J A L O U S I E N  ·  R O L L Ä D E N  ·  M A R K I S E N

Kreuzburger Str. 6 · 90471 Nürnberg · Tel. 0911 - 80 30 37 · www.lorenz-fensel.de

Winteraktion Q.bus® SZ
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ENERGIE SPAREN LEICHT GEMACHT: 

Kostenlose Energieberatung

Der Landkreis Fürth bietet eine kosten-
freie telefonische Erstberatung rund um 
das Thema Energie sowie Fördermög-
lichkeiten in Neu- und Altbauten an. 

Wie läuft das ab?
Einmal im Monat stehen erfahrene Energie-
beraterinnen und -berater aus der Region 
am Telefon bereit, um Fragen zu klären und 

hilfreiche Tipps zu geben. Dabei geht es nicht 
nur um das Erkennen von Einsparpotenzialen, 
sondern auch um konkrete Vorschläge und 
deren Umsetzung. Zusätzlich erhalten Ratsu-
chende wertvolle Informationen zu aktuellen 
Förderprogrammen.

Wann sind die Termine?
Die Beratungen finden jeden dritten Mittwoch 
im Monat zwischen 16 und 18 Uhr statt. Pro 
Anruf stehen rund 20-30 Minuten zur Ver-
fügung, um individuelle Fragen zu klären. 
Die nächsten Termine sind der 19.3. und der 
16.4.2025, weitere werden folgen.

Was ist notwendig?
Damit die Beratung möglichst effektiv ist, wird 
empfohlen, einige Informationen bereitzuhalten:
• Angabe zur Größe der beheizten Fläche
•  Jährliche Verbrauchsdaten für Strom und 

Wärme

• Baujahr des Gebäudes sowie der Heizung
• Energieausweis (falls vorhanden) n

Bitte hier zur kostenlosen Beratung an-
melden:
Landratsamt Fürth
Energieberatung 
Telefon: 0911 9773-1038
E-Mail: klimaschutz@lra-fue.bayern.de 
Bitte Wunschdatum, Namen, Telefonnummer 
oder E-Mail-Adresse angeben, um den Kon-
takt zu vereinfachen.

KONTAKT
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UMWELT
BESTER UMWELTSCHUTZ:

Aktion Saubere Landschaft
Am Samstag, den 15.3.2025, startet 
die 56. Aktion Saubere Landschaft im 
Landkreis Fürth. Hunderte Freiwillige 
werden ausziehen, um Wälder, Wiesen 
und Wege von achtlos weggeworfenem 
Müll zu befreien. Die Veranstaltung ist 
längst eine feste Institution und ein kla-
res Signal für gelebten Umweltschutz.

Müll als Gefahr für Flora und Fauna
Die Menge und Art des gefundenen Mülls ist 
erschreckend: Von Autoreifen über alte Mö-
bel bis hin zu giftigen Stoffen ist alles dabei. 
Oftmals handelt es sich um Abfälle, die erst in 
Jahrzehnten oder gar Jahrhunderten verrotten. 

Dabei gibt es kostenlose und bequeme Al-
ternativen: Der Landkreis bietet viele Entsor-
gungsmöglichkeiten an, dennoch landen wei-
terhin erhebliche Mengen Müll in der Natur. 
Landrat Bernd Obst betont: „Es ist traurig, 
dass solche Aktionen notwendig sind. Aber es 
ist schön zu sehen, wie viele Menschen sich 
jedes Jahr beteiligen.“

Gemeinschaftsaktion mit Rücksicht auf 
Verkehr
Die Aktion lebt vom Engagement der Gemein-
den, Vereine, Schulen und Feuerwehren. Auch 
die Sammelfahrzeuge spielen eine zentrale 
Rolle. Am Vormittag des 15.3. werden Trakto-
ren und andere langsam fahrende Fahrzeuge 
im gesamten Landkreis Müll abtransportieren. 
Autofahrerinnen und -fahrer werden gebeten, 
besonders vorsichtig zu sein, damit alle wieder 
gesund nach Hause kommen.

Anmeldung und weitere Informationen
Interessiert? Gerne im Rathaus der eigenen 
Gemeinde anmelden. Dort erhalten Inter-
essierte Informationen zu Treffpunkten und 
Sammelgebieten. Ausgestattet mit Handschu-
hen, Warnwesten und Greifzangen leisten alle 
Helferinnen und Helfer einen wichtigen Bei-
trag zum Erhalt der Umwelt n

 56.56. 
AKTIONAKTION 
SAUBERESAUBERE 

LANDLANDLAND

SAMSTAG
15. März 25

SCHAFTSCHAFT

WWW.LANDKREIS-FUERTH.DE
#LANDKREISFÜRTH

 

Informationen dazu gibt 

es in den Rathäusern.

GLEICH MITMACHEN!
MEHR INFORMATIONEN UNTER 
WWW.LANDKREIS-FUERTH.DE
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UMWELT
ILLEGALE SAMMLUNG GESTOPPT, DANKE:

Recycling sichert wertvolle Rohstoffe
Eine illegale Sammlung von Wertstof-
fen wurde im Landkreis Fürth gestoppt. 
Ohne die erforderliche Genehmigung 
waren unbekannte Sammler unterwegs, 
um Altmetalle und andere wiederver-
wertbare Materialien einzusammeln. 
Wir hatten im Landkreismagazin darauf 
hingewiesen und dies führte schließlich 
zu einer Meldung durch einen Zeugen – 
ein herzliches Dankeschön dafür.

Das Landratsamt Fürth weist daraufhin, 
dass solche illegalen Aktionen auch den 
geordneten Recyclingkreislauf stören. 

Die Bedeutung einer regulierten Wertstoff-
sammlung zeigt sich in der aktuellen Bilanz: 
2024 wurden fast 820 Tonnen legal gesam-
melter Wertstoffe – darunter Altmetall, Altklei-
der sowie Öl- und Fettreste – erfasst und dem 

Wirtschaftskreislauf wieder zugeführt. Einige 
Sammelmengen werden noch bis Ende Feb-
ruar gemeldet, sodass die endgültige Bilanz 
möglicherweise noch höher ausfällt.

Illegale Sammler gefährden Recycling-
System
Jährlich werden im Landkreis Fürth zwischen 
800 und 1.000 Tonnen Wertstoffe durch ord-
nungsgemäß angemeldete Sammlungen er-
fasst. Diese Materialien fließen in die Wieder-
verwertung und sichern wertvolle Rohstoffe 
für die Industrie. Illegale Sammler gefährden 
diesen Prozess, indem sie Wertstoffe ohne 
Nachweis der ordnungsgemäßen Entsorgung 
aus dem Kreislauf entziehen.

Mithilfe gewünscht
Das Landratsamt ruft Bürger dazu auf, ille-

gale Sammlungen weiterhin zu melden und 
Wertstoffe nur an offizielle Sammelstellen 
oder registrierte Sammler zu übergeben. Auf 
diese Weise kann sichergestellt werden, dass 
die Materialien tatsächlich recycelt und nicht 
in undurchsichtigen Kanälen weiterverwertet 
oder illegal in der freien Natur entsorgt wer-
den. Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
uns dabei bereits geholfen haben.  n

KONTAKT
Landratsamt Fürth 
Staatliches Abfallrecht 
Telefon: 0911 9773-1444 
E-Mail: abfallrecht@lra-fue.bayern.de

Vom Alltagsbegleiter 
zum Kultobjekt und 
Lieblingsstück
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Historisches Museum Cadolzburg
Pisendelplatz 1, 90556 Cadolzburg

www.landkreis-fuerth.de

ZEITREISE AUF ZWEI RÄDERN:

Ausstellung „RadMomente“
Das Fahrrad ist seit über 200 Jahren 
ein treuer Begleiter des Alltags und hat 
sich vom einfachen Fortbewegungs-
mittel zum Kultobjekt und Lieblings-
stück entwickelt. 

Wer erinnert sich nicht gerne an 
das Bonanzarad – damals natür-
lich nur perfekt mit Fuchsschwanz. 

Es ist ein Ausstellungsstück der Sonder-
ausstellung „RadMomente – Vom Alltags-
begleiter zum Kulturobjekt und Lieblings-
stück“. Der Landkreis Fürth lädt gemeinsam 
mit dem Historischen Museum Cadolzburg 
dazu ein, in die faszinierende Geschich-

te des Zweirads einzutauchen. Die Aus-
stellung ist bis zum 25.5.2025 zu sehen. 

Historische und regionale Highlights
Im Mittelpunkt der Ausstellung stehen 
Highlights aus der Sammlung des Deut-
schen Fahrradmuseums Bad Brückenau – 
der umfangreichsten Sammlung historischer 
Fahrräder in Deutschland. Besucherinnen 
und Besucher erleben einzigartige Zweirä-
der, die nicht nur technische Entwicklungen, 
sondern auch den Zeitgeist vergangener 
Epochen widerspiegeln. Ergänzt wird die 
Schau durch regionale Exponate und per-
sönliche Geschichten aus dem Landkreis 
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ÖPNV
NUR EIN ZUGANG ZUR DIGITALEN VGN-WELT:

„meinVGN“
Mobilität wird jetzt noch einfacher – 
mit meinVGN, dem zentralen Login für 
eine unkomplizierte und sichere Nut-
zung aller VGN-Dienste. 

Mit nur einer Anmeldung stehen ab so-
fort alle digitalen Funktionen und Ser-
vices des VGN zur Verfügung – egal 

ob auf der Webseite vgn.de, in der App VGN 
Fahrplan & Tickets, im VGN Onlineshop, in der 
egon-App, in VGN Flow oder VGNsmaxi. Ver-
schiedene Zugänge und Passwörter gehören 
damit der Vergangenheit an. Stammdaten 
können zentral gespeichert werden. 

Welche Dienste sind in „meinVGN“ 
angebunden? 
Mit einem meinVGN-Konto und einem einzi-
gen Login gibt es den Zugang zu den Services
• VGN Onlineshop (shop.vgn.de)
•  App VGN Fahrplan & Tickets mit der Bu-

chung von Bedarfsverkehren (VGN Fahrt-
wunsch) und Ticketkauf

• App VGN Flow
•  Websiten vgn.de, egon und VGNsmaxi

Wie erhalte ich ein meinVGN-Konto? 
Wer sich noch nie beim VGN digital angemel-
det hat, kann sich ganz einfach unter vgn.de/
meinvgn oder in den angebundenen Diensten 

selbst registrieren und erhält damit automa-
tisch ein zentrales meinVGN-Konto. Dort sind 
auch alle wichtigen Informationen zu finden.

Volle Kontrolle über Daten 
Datensicherheit spielt bei meinVGN eine gro-
ße Rolle: Anwenderinnen und Anwender ha-

ben volle Kontrolle darüber, welcher Dienst auf 
welche Daten zugreifen kann und können die-
se Berechtigungen in ihrem Nutzerkonto unter 
nutzerkonto.vgn.de selbst verwalten.  n

ZEITREISE AUF ZWEI RÄDERN:

Ausstellung „RadMomente“
Fürth, die einen lebendigen Einblick in die 
Welt des Radfahrens vermitteln. n

RADMOMENTE
Historisches Museum Cadolzburg  
Pisendelplatz 1
Öffnungszeiten:  
Mittwoch-Sonntag, 14-17 Uhr
Ausstellung:  bis 25.5.2025
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AKTUELLES
EINE ERFOLGSGESCHICHTE:

20 Jahre Metropolregion Nürnberg
Im Jahr 2025 feiert die Europäische Me-
tropolregion Nürnberg ihr 20-jähriges 
Bestehen. Seit ihrer Gründung im Jahr 
2005 hat sich die Region zu einem be-
deutenden Zentrum für Wirtschaft, Wis-
senschaft und Kultur entwickelt. Heute 
leben rund 3,6 Millionen Menschen in 
der Metropolregion, die sich über 23 
Landkreise und elf kreisfreie Städte er-
streckt. Darunter ist auch der Landkreis 
Fürth.

Die Europäische Metropolregion Nürn-
berg wurde jüngst als „EU Regional 
Innovation Valley“ ausgezeichnet – ein 

Beweis für ihre Innovationskraft, den engen 
Schulterschluss von Industrie und Forschung 
sowie Spitzenleistungen bei Patent- und De-
signanmeldungen: Hier werden doppelt so 
viele Patente angemeldet wie im bundeswei-
ten Durchschnitt. 

Innovativ in die Zukunft
Mit Blick auf die kommenden Jahre setzt die 
Metropolregion Nürnberg auf nachhaltiges 
Wachstum und die Förderung von Innovatio-

nen. Großprojekte wie transformEMN unter-
stützen die Transformation der Automobil-
industrie mit rund 500 Zulieferbetrieben und 
100.000 Beschäftigten durch Technologie-
transfer und Diversifikation. Projekte wie der 
Klimapakt2030plus und die Wasserstoff-Ini-
tiative hy+ machen die Region zu einem Vor-
reiter in Sachen Energiewende und Klimaneu-
tralität. 

Dank der Innovationskraft und Zusammen-
arbeit von Unternehmen, Wissenschaftsein-
richtungen, der vielfältigen Kulturlandschaften 
und der Talente aus 21 Hochschulen mit circa 
100.000 Studierenden ist die Metropolregion 
Nürnberg ein attraktiver Lebens- und Arbeits-
raum.

Miteinander von Stadt und Land
Die Region zeichnet sich durch eine außer-
gewöhnliche Kulturlandschaft und ein harmo-
nisches Miteinander von Stadt und Land aus. 
Mit zehn Naturparks, darunter der Naturpark 
Fränkische Schweiz und der Naturpark Alt-
mühltal, bietet die Region vielfältige Möglich-
keiten für Naturerlebnisse und Erholung.

Mit Blick auf die kommenden Jahre setzt die 
Metropolregion Nürnberg auf nachhaltiges 
Wachstum und die Förderung von Innova-
tionen. Projekte wie die Wasserstoff-Initiative 
und der Cleantech Innovation Park in Hallstadt 
sind Beispiele für das Engagement der Region 
in zukunftsweisende Technologien.

„Die Metropolregion Nürnberg hat in den 
vergangenen zwei Jahrzehnten eine beein-
druckende Entwicklung durchlaufen und blickt 
optimistisch in die Zukunft. Mit ihrem Engage-
ment für Innovation, Kultur und Lebensquali-
tät bleibt sie ein attraktiver Standort für Men-
schen und Unternehmen gleichermaßen”, 
betont Landrat Bernd Obst.

Das Jubiläumsjahr 2025 wird mit einer Viel-
zahl von Veranstaltungen gefeiert:

https://www.metropolregi-
onnuernberg.de/fileadmin/
user_upload/Veranstaltun-
gen_2025_Metropolregi-
on_N%C3%BCrnberg.pdf

AUF EIN STÜCK PIZZA MIT DEN AZUBIS:

Ausbildung im Landratsamt

Du bist auf der Suche nach einem Aus-
bildungsplatz? Interessierst dich grund-
sätzlich für die Arbeit im Landratsamt, 
kannst dir aber noch nicht genau vor-
stellen wie die Ausbildung abläuft und 

welche Aufgaben auf dich zukommen? 
Dann besuch‘ uns.

Wann? 15.4.2025, von 11 bis 14 Uhr 
Wo? Landratsamt Fürth, Im Pinderpark 
2, 90513 Zirndorf

Der Schwerpunkt der Veranstaltung liegt da-
bei auf der Ausbildung der Verwaltungsfach-
angestellten (w/m/d): Du möchtest wissen, 
wie dein Ausbildungsalltag abläuft? Wie deine 
Arbeitszeiten sind und wie viel du verdienst? 
Welche Weiterbildungsmöglichkeiten es gibt?
Diese Fragen und natürlich vieles mehr, beant-
worten Auszubildende des Landratsamtes. 
Bestimmt interessiert es dich auch, wie dein 
zukünftiger Arbeitsplatz aussehen könnte. Wir 
zeigen es dir.

Neugierig geworden? 
Dann melde dich bis zum 
4.4.2025 online unter 
https://xima.landkreis-
fuerth.de/frontend-ser-
ver/form/provide/3367/ 
oder mit diesem QR-Code an. Schnell sein 
lohnt sich, da die Teilnehmerzahl begrenzt 
ist. Und übrigens: Für ausreichend Verpfle-
gung ist gesorgt und es muss natürlich nicht 
nur bei EINEM Stück Pizza bleiben …

Herzlich eingeladen sind Schülerinnen und 
Schüler, die im September 2026 eine Ausbil-
dung beginnen möchten.

Die Azubis des Landratsamtes freuen sich auf 
dich. n
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WICHTIGE INFORMATION: 

Landesweiter Warntag am 13.3.2025
Am 13.3.2025 wird es wieder für eine 
Minute laut in Bayern: Ab 11 Uhr findet 
in weiten Teilen Bayerns ein Probealarm 
für die Bevölkerung statt mit Sirenen, 
Warn-Apps und SMS-Benachrichtigung. 

Ziel ist es, die Funktionsfähigkeit des 
Warnsystems und die Warnung der Be-
völkerung zu proben. Soweit es bereits 

technisch möglich ist, soll um 11:30 Uhr erst-
mals auch eine Entwarnung über Sirenen er-
folgen. Ebenso wird über die WarnApps eine 
Entwarnung erfolgen.

Sirenen klingen jedoch nicht immer 
gleich. Was bedeuten die einzelnen 
Töne?

Sirene dreimal: Signal an die Feuerwehr
Die Sirene heult dreimal in einem Dauerton 
von je zwölf Sekunden und mit je zwölf Sekun-
den Pause dazwischen. Damit werden die Ein-
satzkräfte der Feuerwehr alarmiert. Sie sollen 
zur Feuerwache kommen, um zum Einsatzort 
zu fahren.

Sirene als langer Ton: Alarmzeichen für 
Bevölkerung
Wenn die Sirene eine Minute lang durchheult, 
dann ist das ein Alarmzeichen für die Bevöl-

kerung. Der Heulton schwillt auf und ab. Die 
Menschen sollen in solchen Momenten das 
Radio einschalten und auf Rundfunkdurchsa-
gen achten.

Gibt es einen Entwarnungston?
Ja. Die Sirene heult eine Minute lang durch, 
mit einem gleichbleibenden Ton.

Weitere Sirenensignale
In der Verordnung über öffentliche Schallzei-
chen sind noch weitere Sirenensignale festge-
legt. So können Sirenen unter anderem auch 
zur Warnung vor Sprengungen eingesetzt 
werden.

Folgende Sirenenstandorte im Land-
kreisgebiet sind betroffen:
Markt Cadolzburg
Gemeinde Großhabersdorf
Stadt Oberasbach
Gemeinde Obermichelbach
Gemeinde Puschendorf 
Gemeinde Roßtal (nur Weitersdorf und Groß- 
und Kleinweismannsdorf)
Stadt Stein
Stadt Langenzenn
Gemeinde Tuchenbach
Markt Wilhermsdorf

Warnungen über Apps und Cell  
Broadcast
Zusätzlich zu den aktuellen Katastrophen-
schutz-Apps wie KATWARN und NINA, setzt 
der „Warnmix“ des Katastrophenschutzes 
auch auf die zusätzliche Versendung von 
Warnmeldungen über das sogenannte „Cell 
Broadcast“. Hierbei wird ein Warnhinweis an 
alle Bürgerinnen und Bürger versendet, die mit 
ihrem Smartphone in den Funkzellen einer Ge-
fahrenzone eingeloggt sind. 

Je mehr Warnmittel in den Warnmittelmix ein-
bezogen werden, desto größer ist die Wahr-
scheinlichkeit, dass eine Warnmeldung alle 
Menschen in Bayern erreicht.

Weitere Informationen zum 
Landesweiten Warntag ste-
hen auf der Seite des Baye-
rischen Staatsministeriums 
des Inneren, für Sport und 
Integration zur Verfügung: 
www.innenministerium.bayern.de/sus/katas-
trophenschutz/warnungundinformation/sire-
nenundlautsprecher/index.php n

ÜBER DIESE MEDIEN WIRD GEWARNT:
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AKTUELLES
NARREN UNTERWEGS:

Weiberfasching im Landratsamt

Pünktlich zur Weiberfastnacht wurde 
auch im Landratsamt der Fasching ein-
geläutet. Landrat Bernd Obst lud zum 
Faschingsempfang ein. Mit dabei: Bür-
germeister aus dem Landkreis, Kreis-
räte, Abteilungsleiter und natürlich die 
Faschingsgesellschaften aus dem Land-
kreis Fürth. 

Durch das närrische Programm führte die 
Karnevalsgesellschaft KG Blau-Rot Un-
terasbach mit ihrem Tanzmariechen und 

einer Kindertanzgruppe. Außerdem begrüßte 
der Landrat die Edlen von Burgmilchling mit 
ihrem Prinzenpaar Barbara I. und Uwe II., die 
Cyrenesia aus Zirndorf, die Bracken/KGL Lan-
genzenn mit ihrem Prinzenpaar Simone I. und 

Kai I. sowie die Steiner Schlossgeister und die 
Tanzsportabteilung Seukonia mit jeweils einer 
kleinen Abordnung.
 
Schnipp schnapp – Krawatte ab
Wie es der Brauch will, waren die Frauen mit 
Scheren bewaffnet und schnitten den Män-
nern die Krawatten ab. Auch Landrat Bern 
Obst musste sich von seiner Krawatte verab-
schieden. Dazu passte seine Büttenrede (siehe 
nächste Seite).

Landrat Bernd Obst wünschte den Faschings-
gesellschaften viel Erfolg und Spaß bei ihren 
weiteren Veranstaltungen und bedankte sich 
für den Besuch im Landratsamt. n
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„Heut´ regieren hier die närrischen Weiber.
Sie wollen uns mal wieder an die Leiber. (…)
Wie kann man den närrischen Scheren wohl am besten ent-
kommen,
das hab‘ ich mich gefragt und die Künstliche Intelligenz zur Hil-
fe genommen (…)

So fragte ich also die KI, was könnt‘ ich bloß tun,
damit die närrischen Weiber stoppen den Krawatten-Konsum.
Mehrere Tipps gab sie mir ganz geschwind,
wie man Frauen mit Scheren milde stimmt.

Liebe Männer hört jetzt also gut zu,
der erste Tipp: Eine Krawatte als Tattoo.
So ein Tattoo sei zusagen unvernichtbar,
und trotzdem noch gut auf der Männerbrust sichtbar (…)

Als Vorschlag zwei stand zur Debatte, 
die - ich war erstaunt - CO2-Krawatte.
Zugegeben, ich hatte davon auch noch nie gehört:
Es handelt sich um eine Krawatte, die sich quasi selbst zerstört.

In Rauch löst sie sich einfach auf,
kommen närrische Weiber zu nahe und zuhauf.
Doch weil das am Ende nur unsere CO2-Bilanz vermasselt,
ist bei mir auch dieser tolle Vorschlag durchgerasselt. (…)

Doch beim letzten Tipp der KI flog ich beinahe vom Hocker:
Was soll ich Euch sagen: Eine Krawatte mit Elektro-Schocker.
Ein kleiner Impuls, so harmlos und fein,
könnte der närrischen Schere ein Schrecken sein.

Doch ob ich das wirklich gemacht habe heut‘?
Probiert es doch aus – wenn ihr euch nicht scheut.
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FAMILIE
„HANS IM GLÜCK“ BEGEISTERT KLEINE ZUSCHAUER: 

Kindertheaterreise 2025
Im März 2025 geht das Kinderthea-
ter wieder auf Reisen! Mit dem Stück 
„Hans im Glück“ bringt „Theaterta – 
Theater für Kinder“ für alle ein zeitlo-
ses Märchen der Gebrüder Grimm auf 
die Bühnen im Landkreis Fürth. 

Die humorvolle Inszenierung lädt Kinder-
garten- und Grundschulkinder dazu 
ein, über die Frage nachzudenken, was 

wahres Glück bedeutet. Von Stein bis Roßtal 
machen zahlreiche Spielorte die Theaterreise 
für viele kleine Zuschauer erlebbar. Vormittags 
finden geschlossene Vorstellungen statt, wäh-
rend einige Nachmittagsaufführungen für die 
Öffentlichkeit zugänglich sind. n

Theaterta - Theater für Kinder für alle spielt 

„Hans im Glück“
Nähere Informationen zu dem Stück finden Sie unter: 

www.theaterta.de

05. bis 21. 
     März 25

Kindertheaterreise im 
Landkreis Fürth

Wer hätte ihn nicht gern, einen großen Klumpen Gold. Was der wohl wert sein mag? 
Doch Hans ist gar nicht glücklich, 

denn er muss das schwere Ding nach Hause tragen - armer reicher Hans! 
Grimms Klassiker beschäftigt sich mit der immer aktuellen Frage nach dem, 

was uns glücklich macht. 
Altersempfehlung: Kindergarten und Grundschulalter

Dienstag, 11.03.25 - 15 Uhr • Jugendzentrum „Alte Post“

Mittwoch, 12.03.25 - 10 Uhr • Jugendhaus Oasis

Donnerstag, 13.03.25 - 15 Uhr • Ev. Gemeindez., Wilhermsdorf 

Freitag, 14.03.25 - 15 Uhr • Haffnersgartenscheune, Cadolzburg

Montag, 17.03.25 - 14 Uhr • Rangauhaus Großhabersdorf

Dienstag, 18.03.25 - 15 Uhr • Bürgerhaus Ammerndorf

Mittwoch, 19.03.25 - 10 Uhr • Bürgerhalle Obermichelbach

Mittwoch, 19.03.25 - 15 Uhr • Eichwaldhalle Puschendorf

Freitag, 21.03.25 - 15 Uhr • Grundschule Roßtal

„Hans im Glück“

Bitte beachten Sie, dass die Vormittagstermine 
geschlossene Veranstaltungen sind.
Es gibt keinen Kartenvorverkauf

BayernID
IHR ONLINE-BESUCH IM LANDRATSAMT
SO EINFACH WIE ONLINE-SHOPPEN
IHR ONLINE-BESUCH IM LANDRATSAMT

Sie möchten Behälter an-, um- oder 
abmelden? Dann sind Sie hier bei der 
BayernID genau richtig.

Bitte stellen Sie Ihren 
Antrag jederzeit in Ihrem 
Behörden-Account. 

„Super. Das ging ja schnell 
mit der BayernID. Dann kann 
er sich jetzt mehr um mich 
kümmern.“

z. B. Abfallwirtschaft
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NACHHALTIGKEIT
CO2-CHALLENGE 2025 – LANDKREIS WIEDER DABEI:

Gemeinsam für den Klimaschutz

Ab Aschermittwoch beginnt nicht nur 
die traditionelle Fastenzeit, sondern 
auch die CO2-Challenge der Metropol-
region Nürnberg. Statt auf Süßes oder 
Alkohol zu verzichten, geht es darum, 
spielerisch CO2 einzusparen und dazu 
noch tolle Preise zu gewinnen. Der 
Landkreis Fürth ist natürlich wieder da-
bei und freut sich auf viele Mitmache-
rinnen und Mitmacher.

Täglich gibt es neue Her-
ausforderungen, die ein-
fach in den Alltag integ-
riert werden können – sei 
es durch bewussteres 
Heizen, nach-
haltiges Einkau-
fen oder cleveres 
Energiesparen. Die 
gesammelten Punkte 
einfach in die CO2-Chal-
lenge-App eintragen, und mit 
etwas Glück 
gibt’s schöne 
Gewinne.

Initiative mit Auszeichnung
Die CO2-Challenge ist ein Gemeinschaftspro-
jekt der Klimaschutzmanagerinnen und -ma-
nager in der Europäischen Metropolregion 
Nürnberg (EMN). Sie wurde erst im November 
2024 mit dem Bayerischen Klimaschutzpreis 
ausgezeichnet. Ziel ist es, Menschen aller 
Altersgruppen für den Klimaschutz zu sensi-
bilisieren und nachhaltiges Handeln mit Spaß 
und Wettbewerbsgeist zu verbinden.

„Klimaschutz betrifft uns alle, aber mit Humor 
und Gemeinschaftssinn können wir ihn noch 
wirksamer gestalten“, erklärt Britta Walthelm, 
Geschäftsführerin des Forums Klimaschutz der 
Metropolregion. Der Landkreis Fürth unter-
stützt die Aktion seit mehreren Jahren und 
setzt damit ein starkes Zeichen für nachhaltige 
Initiativen vor Ort.

Schulchallenge für junge Kli-
maschützer
Auch für Schulen gibt es ein spe-
zielles Format: Die CO2-Schul-

challenge motiviert Kinder 
und Jugendliche, Klima-
schutz direkt in ihren 

Schulalltag einzubauen. 
Grundschulen können mit 

einem Lapbook arbeiten, wäh-
rend weiterführende Schulen 

ein digitales Portfolio 
nutzen. Noch bis zum 
11.4.2025 haben 
Schulklassen die Mög-
lichkeit, teilzunehmen. 

Als Anreiz winken vier Klassensätze mit nach-
haltigen Überraschungspreisen. Die Materia-
lien stehen kostenlos zur Verfügung und las-
sen sich auch über die Fastenzeit hinaus im 
Unterricht einsetzen.

Der Landkreis Fürth setzt mit seiner Beteili-
gung erneut ein klares Zeichen für den Klima-
schutz und ruft alle Bürgerinnen und Bürger 
auf, sich der Challenge anzuschließen. Denn 
jede kleine Maßnahme zählt – und gemein-
sam lässt sich Großes bewirken. n

Gleich mitmachen und gewinnen:
Direkt auf der Website der CO2-Challenge 
(www.co2challenge.net) über die Teilnahme-
bedingungen informieren und dabei sein. 
Auch auf den Social-Media-Kanälen der Me-
tropolregion Nürnberg werden regelmäßig 
Updates und Gewinnspiele veröffentlicht.

Gleich  
mitmachen

INFO

BayernID
IHR ONLINE-BESUCH IM LANDRATSAMT
SO EINFACH WIE ONLINE-SHOPPEN
IHR ONLINE-BESUCH IM LANDRATSAMT

Sie möchten Behälter an-, um- oder 
abmelden? Dann sind Sie hier bei der 
BayernID genau richtig.

Bitte stellen Sie Ihren 
Antrag jederzeit in Ihrem 
Behörden-Account. 

„Super. Das ging ja schnell 
mit der BayernID. Dann kann 
er sich jetzt mehr um mich 
kümmern.“

z. B. Abfallwirtschaft
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Ihr Stellenmarkt im  
Landkreis Fürth

JETZT

Ält. Ehepaar im Raume Obermi-
chelbach mit schönem Einfami-
lienhaus und eindrucksv. Garten 
ohne Tiere und Kinder wünscht 
einmal in der Woche 4-5 Std. als 
Minijob eine freundliche und zu-
verlässige Haushaltshilfe.  
Rufen Sie doch mal an, Sie werden 
es nicht bereuen. Tel. 0911/762326

AUSBILDUNG MIT DURCHBLICK

Werde Fensterbauer und starte in 
Dein Berufsleben! (m/w/d)

www.schramm-fenster.de/azubi

Schramm GmbH         Mühlsteig 26, 90579 Langenzenn
Tel. 09101 901710       bewerbung@schramm-fenster.de

Mach doch Ferienarbeit oder ein Praktikum bei uns. 
Wir freuen uns auf dich!

Die Firma Käppner GmbH ist ein mittelständisches Familienunterneh-
men in dritter Generation mit modernem Firmenstandort in Langen-
zenn. Spezialisiert auf die Herstellung von kompletten Verpackungs-
anlagen mit dem Schwerpunkt in der Endverpackung.

Innovation, Nachhaltigkeit, hohe Qualität und Teamwork sind uns 
ebenso wichtig wie die Zufriedenheit unserer Mitarbeiter und die 
Freude an der eigenen Arbeit.

Wir freuen uns darauf, Sie zum nächstmöglichen Zeitpunkt als neue 
Unterstützung für unser Team kennenzulernen!

BÜROASSISTENZ (m/w/d) 

in Teilzeit (20 - 25 Stunden) gesucht.

SIE BRINGEN MIT 

• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung

• Sehr gutes Deutsch in Wort und Schrift

• Englischkenntnisse sind von Vorteil

• Grundkenntnisse in Buchhaltung

• Fundiertes Wissen in EDV & MS-Office Programmen

• Hohes Verantwortungsbewusstsein, Zuverlässigkeit, 
Flexibilität und Organisationsgeschick

IHRE AUFGABEN 

• Allgemeine Bürotätigkeiten

• Auftragsabwicklung im Bereich Ein- und Verkauf

• Unterstützung der Fachabteilungen

WIR BIETEN 

• Arbeiten in einem kollegialen Team

• Interessante & abwechslungsreiche Tätigkeiten

• Einen sicheren Arbeitsplatz in einem Familienunternehmen

• Attraktive Zusatzleistungen

• Wiedereinsteiger/innen sind willkommen

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir an unserem  Standort in               
Langenzenn zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
 

Büroassistenz (m/w/d) 
  

In Teilzeit 20 Stunden 

 
Folgende Voraussetzungen sollten Sie mitbringen: 

 Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung  

 Sehr gutes Deutsch in Wort uns Schrift 

 Englischkenntnisse von Vorteil 

 Grundkenntnisse in Buchhaltung 

 Fundiertes Wissen in EDV & MS-Office Programmen 

 Hohes Verantwortungsbewusstsein, Zuverlässigkeit, Flexibilität und                
Organisationsgeschick 

 
Ihre Aufgaben: 

 Allgemeine Bürotätigkeiten 

 Auftragsabwicklung im Bereich Ein– und Verkauf 

 Unterstützung der Fachabteilungen 
 
Wir bieten: 
  Arbeiten in einem kollegialen Team 
 Interessante & abwechslungsreiche Tätigkeiten 
 Einen sicheren Arbeitsplatz in einem Familienunternehmen  

 Attraktive Zusatzleistungen  

 Wiedereinsteiger/innen sind willkommen  

 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt und Sie erfüllen unsere Anforderungen? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. 
Diese senden Sie bitte an: info@kaeppner-automation.de 

INTERESSE? 

 Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen an info@kaeppner-automation.de

 - Schaumstoff-Technik Nürnberg GmbH
braucht Verstärkung in den Bereichen Maschinenführer,  

Versand und Techniker… m/w/d

Sorgfalt, Zuverlässigkeit und Teamwork sind uns wichtig.  
Maschinenführer: Maschinenerfahrung ist nicht zwingend notwendig.
Versand: Voraussetzung ist ein Staplerschein.
Techniker: Wartung von Maschinen; Ausbildung als Mechatroniker 
gewünscht.

Wir sind ein seit über 50 Jahren erfolgreiches Familienunternehmen und  
kompetenter Partner für Industrie und Transportverpackungen, sowie Schaum-
stoffprodukte jeglicher Art und unterschiedlichster Verwendung.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!  
Gerne per E-Mail an:
personal@stn-cadolzburg.de

stn - Schaumstoff-Technik Nürnberg GmbH
Pfannenstielstraße 14 | 90556 Cadolzburg / Egersdorf
www.stn-cadolzburg.de
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442-6024-BV-1560-2024-Schle
Errichtung und Anbringung von Werbeanlagen

Vollzug der Baugesetze; 
Nachbarbeteiligung 
Mit Bescheid vom 10.02.2025, Az: 
442-6024-BV-1560-2024-Schle, erteilte das 
Landratsamt Fürth Firma Fressnapf Vertrieb 
Ost GmbH, Westpreußenstr. 32-38, 47809 
Krefeld, die Baugenehmigung zur/zum Errich-
tung und Anbringung von Werbeanlagen auf 
dem Grundstück Fl.-Nr. 106/41 der Gemar-
kung Stein (Mühlstraße 42).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb ei-
nes Monats nach seiner Bekanntgabe 
Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht 
Ansbach
Hausanschrift: Promenade 24-28, 
91522 Ansbach,

schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch 
in einer für den Schriftformersatz zugelasse-
nen1 Form.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Anfechtungsklage eines Dritten gegen 
die bauaufsichtliche Zulassung eines Vor-
habens hat keine aufschiebende Wirkung (§ 
212 a Abs. 1 Baugesetzbuch –BauGB-). Die 
Anordnung der aufschiebenden Wirkung ge-
mäß § 80 Abs. 5 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) kann nach Bekanntgabe der Geneh-
migung beantragt werden. Der Antrag ist bei 

Landratsamt Fürth,
Enisa und Benjamin Mujevic, Oberasbacher Str. 
16d, 90522 Oberasbach, die Baugenehmigung 
zum Umbau eines Mehrfamilienwohnhauses, 
hier: energetische Sanierung, Erneuerung DG 
und Errichtung und Vergrößerung von Balkonen 
auf dem Grundstück Fl.-Nr. 262/20 der Gemar-
kung Zirndorf (Robert-Koch-Straße 11/13).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb ei-
nes Monats nach seiner Bekanntgabe 
Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht 
Ansbach
Hausanschrift: Promenade 24-28, 
91522 Ansbach,

schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch 
in einer für den Schriftformersatz zugelasse-
nen1 Form.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Anfechtungsklage eines Dritten gegen 
die bauaufsichtliche Zulassung eines Vor-
habens hat keine aufschiebende Wirkung (§ 
212 a Abs. 1 Baugesetzbuch –BauGB-). Die 
Anordnung der aufschiebenden Wirkung ge-
mäß § 80 Abs. 5 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) kann nach Bekanntgabe der Geneh-
migung beantragt werden. Der Antrag ist bei 
dem o. g. Bayerischen Verwaltungsgericht in 
Ansbach, schriftlich, zur Niederschrift oder 
elektronisch in einer für den Schriftformersatz 
zugelassenen1 Form zu stellen.

1 Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per ein-
facher E-Mail ist nicht zugelassen und ent-
faltet keine rechtlichen Wirkungen! Nähere 
Informationen zur elektronischen Einlegung 
von Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der 
Internetpräsenz der Bayerischen Verwaltungs-
gerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de).

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren 
vor den Verwaltungsgerichten infolge der Kla-
geerhebung eine Verfahrensgebühr fällig.

Der o. g. Baugenehmigungsbescheid wird 
hiermit an die Eigentümer der Nachbargrund-
stücke 
Fl.-Nr. 262/2, 262/3, 262/5, 262/9, der Ge-
markung Zirndorf durch öffentliche Bekannt-
machung gemäß Art. 66 Abs. 2 Satz 5 Bayer. 
Bauordnung (BayBO) zugestellt.

dem o. g. Bayerischen Verwaltungsgericht in 
Ansbach, schriftlich, zur Niederschrift oder 
elektronisch in einer für den Schriftformersatz 
zugelassenen1 Form zu stellen.

1 Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per ein-
facher E-Mail ist nicht zugelassen und ent-
faltet keine rechtlichen Wirkungen! Nähere 
Informationen zur elektronischen Einlegung 
von Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der 
Internetpräsenz der Bayerischen Verwaltungs-
gerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de).

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren 
vor den Verwaltungsgerichten infolge der Kla-
geerhebung eine Verfahrensgebühr fällig.

Der o. g. Baugenehmigungsbescheid wird 
hiermit an die Eigentümer der Nachbar-
grundstücke Fl.-Nr. 106/5, 106/149, 106/146, 
106/8, 106/20 jeweils der Gemarkung Stein 
durch öffentliche Bekanntmachung gemäß 
Art. 66 Abs. 2 Satz 5 Bayer. Bauordnung (Bay-
BO) zugestellt.

Die Zustellung gilt mit dem Erscheinungster-
min des Amtsblattes des Landkreises Fürth als 
bewirkt (Art. 66 Abs. 2 Satz 6 BayBO).

Der Bescheid und die genehmigten Bauvorla-
gen können nach vorheriger Terminvereinba-
rung im Landratsamt Fürth, Im Pinderpark 2, 
90513 Zirndorf eingesehen werden. 

Informationen nach Art. 27 a BayVwVfG fin-
den Sie unter www.landkreis-fuerth.de/oef-
fentliche-bekanntmachungen.

Zirndorf, 10.02.2025

Wolf
Regierungsrat

025 Landkreis Fürth
Vollzug der Baugesetze

441-6024-W-1526-2024-GH
Umbau eines Mehrfamilienwohnhauses, hier: 
energetische Sanierung, Erneuerung DG und 
Errichtung und Vergrößerung von Balkonen

Vollzug der Baugesetze; 
Nachbarbeteiligung 
Mit Bescheid vom 13.02.2025, Az: 
441-6024-W-1526-2024-GH, erteilte das 
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Die Zustellung gilt mit dem Erscheinungster-
min des Amtsblattes des Landkreises Fürth als 
bewirkt (Art. 66 Abs. 2 Satz 6 BayBO).

Der Bescheid und die genehmigten Bauvorla-
gen können nach vorheriger Terminvereinba-
rung im Landratsamt Fürth, Im Pinderpark 2, 
90513 Zirndorf eingesehen werden. 

Informationen nach Art. 27 a BayVwVfG fin-
den Sie unter www.landkreis-fuerth.de/oef-
fentliche-bekanntmachungen.

Zirndorf, 13.02.2025

Besold
Regierungsoberinspektor

026 Landkreis Fürth
Übung der US-Streitkräfte

Übung der US-Streitkräfte im März 2025
Die Regierung von Mittelfranken teilt mit, dass 
die US-Streitkräfte folgende Übungen durch-
führen:

Ansprechpartner stehen bei der US-Army un-
ter den Rufnummern 09641 / 70 58 70 780 
oder 0152 / 09114369 bei Beschwerden über 
Fluglärm zur Verfügung.

Zirndorf, 17.02.2025

LANDRATSAMT FÜRTH
Sachgebiet 31

027 Landkreis Fürth
Wahlausschreibung BRK

Wahlausschreibung
für die Neuwahlen im BRK - Kreisver-
band Fürth
Für die am Mittwoch, den 9. April 2025 statt-
findende Mitgliederversammlung mit Neu-
wahlen des BRK - Kreisverbandes Fürth (Stadt 
und Landkreis) sind Wahlvorschläge zu richten 
an folgende Adresse:

Wahlvorbereitungsausschuss zur Vor-
standswahl
Bayerisches Rotes Kreuz
Kreisverband Fürth
Henri-Dunant-Str. 11
90762 Fürth

Die Wahlvorschläge müssen bis spätes-
tens Freitag, den 28. März 2025, 18.00 

Sie sind auf der Suche nach einem sicheren Job im Herzen der 
Metropolregion Nürnberg?

Dann sind Sie bei uns genau richtig.

Wir bieten zusätzlich zum Entgelt einen konjunkturunabhängigen und
regionalen Arbeitsplatz.

UNSERE BENEFITS

⏱ Flexible Arbeitszeit 💻💻 Mobiles Arbeiten

⏳ Teilzeit 🎭🎭🎭🎭  Jobsharing

💰💰 Arbeitgeberfinanzierte 
Altersversorgung 💶💶 

Jahressonderzahlung/ 
Leistungsorientierte 
Bezahlung

🎓🎓 Fort- und Weiterbildungs-
programm 📈📈 Karrieremöglichkeiten

🚆🚆 Jobticket 🚲🚲🚲🚲  BikeLeasing

🍀🍀 Betriebliches Gesund-
heitsmanagement 🍏🍏🍏🍏  Gesundheitstage

🏖🏖 30 Tage Urlaub 🎉🎉🎉🎉  Grillfest / Betriebsfest

✨ 
spannende
unterschiedlichste
Einsatzgebiete

Sie fühlen sich angesprochen und möchten mehr über uns und 
unsere Stellenausschreibungen erfahren?

Dann schauen Sie auf unserer Homepage vorbei:

WIR SIND AKTUELL AUF DER SUCHE NACH:

 Architektinnen / Architekten (w/m/d) im Bereich 
Gebäudewirtschaft

 Leitung (w/m/d) für den Arbeitsbereich Fahrerlaubnisbehörde
 Verkehrsingenieurin / Verkehrsingenieur (w/m/d) im Bereich

ÖPNV
 Sachbearbeitung (w/m/d) im Bereich Grunderwerb /

Liegenschaftsverwaltung - Radverkehrskonzept

Für Sie ist gerade nicht das richtige Jobangebot dabei? 
Dann bewerben Sie sich einfach initiativ bei uns.

Gerne können Sie sich auch persönlich bei uns melden und mehr 
über den Landkreis als Arbeitgeber erfahren.

Frau Feigl und Herr Steiner stehen Ihnen gerne telefonisch unter 
0911 9773 -1120 und -1123 oder per E-Mail 
bewerbung@lra-fue.bayern.de zur Verfügung.

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG!

Sie sind auf der Suche nach einem sicheren Job im Herzen der  
Metropolregion Nürnberg? Dann sind Sie bei uns genau richtig.  Wir bieten zusätzlich zum 

Entgelt einen konjunkturunabhängigen und regionalen Arbeitsplatz. Sie fühlen sich angesprochen und möchten 
mehr über uns und unsere Stellenausschreibungen erfahren? Dann schauen Sie auf unserer Homepage vorbei:

UNSERE BENEFITS WIR SIND AKTUELL AUF DER SUCHE NACH:

•   Objektbetreuer/in (w/m/d) im Bereich Gebäudewirtschaft
•  Gartenhelfer/in (w/m/d) im Bereich Kreisfachberatung für 

Gartenkultur und Landespflege
•  Arbeitsbereichsleitung (w/m/d) für den Bereich  

Wirtschaftliche Jugendhilfe
•  Jugendsozialarbeiter/in (w/m/d) an Schulen –  

Grundschule Stein

Für Sie ist gerade nicht das richtige Jobangebot dabei?
Dann bewerben Sie sich einfach initiativ bei uns.
Gerne können Sie sich auch persönlich bei uns melden und mehr 
über den Landkreis als Arbeitgeber erfahren.

Frau Feigl und Herr Steiner stehen Ihnen gerne telefonisch unter 
0911 9773-1120 und -1123 zur Verfügung.

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG!

Zeitpunkt: 03.03. - 31.03.2025

Art der Übung: Einsatzübung

Fahrzeuge

Radfahrzeuge: ja

Kettenfahrzeuge: nein

Luftfahrzeuge

Hubschrauber: ja

Flugzeuge: nein

Außenlandungen: ja

Nachtübungen: ja

Gebiet: unter anderem der Landkreis 
Fürth (Gr0ßhabersdorf)
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Uhr schriftlich beim Wahlvorbereitungsaus-
schuss vorliegen. Die Einreichung von Wahl-
vorschlägen mittels E-Mail ist nur zulässig, 
wenn der vom Vorschlagenden unterzeichnete 
Wahlvorschlag als Datei-Anhang zur E-Mail 
an die nachfolgende E-Mail-Adresse wahl-
vorbereitungsausschuss@kvfuerth.brk.de 
übersendet wird und dieser geeignet ist, die 
Erklärung unverändert wiederzugeben (z.B. 
PDF-Anhang). Wenn möglich, sollte den Wahl-
vorschlägen die Einverständniserklärung des 
Vorgeschlagenen beigefügt werden.

Nach §§ 26, 27 und 28 der Satzung des 
BRK sind zu wählen:

A. Vorstandschaft 
 1.) der / die Vorsitzende
 2.)  der / die erste stellvertretende Vorsit-

zende
 3.)  der / die zweite stellvertretende Vor-

sitzende
 4.) der / die Chefarzt / Chefärztin
 5.)  der / die stellvertretende Chefarzt / 

Chefärztin
 6.) der / die Schatzmeister / in
 7.)  der / die stellvertretende Schatzmeis-

ter / in
 8.) der / die Justiziar / in
 9.) der / die Konventionsbeauftragte
B. Haushaltsausschuss
  bestehend aus  

7 Mitgliedern und 3 Ersatzmitgliedern, 
die Mitglieder des BRK Fürth und im 
Kreisverband wahlberechtigt sind, aber 
nicht Mitglied der Vorstandschaft und 
auch nicht hauptamtliche Mitarbeiter des 
BRK sein dürfen.

C. Delegierte und Ersatzdelegierte
 -  Zur Bezirksversammlung des Bezirks-

verbandes Ober- und Mittelfranken 
5 Delegierte und 5 Ersatzdelegierte

-  Zur Landesversammlung des Bayerischen 
Roten Kreuzes 
3 Delegierte und 3 Ersatzdelegierte

Es sind Kandidaten jeglichen Geschlechts 
wählbar. Einer der Vorsitzenden soll eine Frau 
sein.
Vorschlagsberechtigt für alle Ämter sind Frau-
en und Männer, die wahlberechtigt sind.
Den Mitgliedern des BRK-Kreisverbandes 
Fürth steht ab Vollendung des 16. Lebensjah-
res das aktive Wahlrecht und ab Vollendung 
des 18. Lebensjahres das passive Wahlrecht zu 
(§ 9 Abs. 2 Satzung des BRK).
Zur Mitgliederversammlung mit Neuwahlen 
ergeht gesonderte Einladung.

Der Vorsitzende des Wahlvorbereitungs-
ausschusses
Orhan Türkan

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR,
DASS DU ZU UNS KOMMST:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zu einer 
attraktiven Ausbildungsvergütung ab 1.218,26 € noch einen kon-
junkturunabhängigen, regionalen Ausbildungsplatz mit sehr großen 
Übernahmechancen an. Gönn' Dir außerdem ein familien- und 
lebensphasenbewusstes Arbeitsumfeld sowie ein breites Spektrum 
an Fort- und Weiterbildungsangeboten - und selbstverständlich auch 
die Chancengleichheit aller Geschlechter.

INTERESSIERT?
Dann schick` uns bitte Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen 
bis zum 19.03.2025 über unsere Homepage www.landkreis-fuerth.
de/karriere. Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des Ver-
fahrens nicht zurückgeschickt. Schwerbehinderte Personen werden 
bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berück-
sichtigt.

FRAGEN?
Herr Igel steht Dir gerne
unter 0911 / 9773 – 1429
zur Verfügung.

UMWELTTECHNOLOGIE:  
DIE WELT RETTEN - ABER RICHTIG ;)

Wir sind für unsere rund 600 Mitarbeitenden 
ein familien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber 

im Herzen der Metropolregion Nürnberg. In unserem Landratsamt 
Fürth kannst auch Du dich mit Deinem Potenzial und Deinen Ideen für 
den Landkreis einbringen, denn wir suchen zum 01.09.2025 eine/n

AUSZUBILDENDE/N (w/m/d) für den Beruf 
Umwelttechnologin/Umwelttechnologe für Kreislauf- und 
Abfallwirtschaft

DABEI SEIN IST ALLES:
•  dreijährige Ausbildung vor Ort in den Einrichtungen der 

Abfallwirtschaft des Landkreises Fürth und der Region
•  theoretischer Teil der Ausbildung in der Bayerischen 

Verwaltungsschule in Lauingen sowie in der dortigen Berufsschule 
im Blockunterricht

•  kundenorientierte und rechtssichere Annahme, Identifizierung und 
Deklarierung von Abfällen

• Steuerung und Wartung der technischen Anlagen
•  Dokumentation und Auswertung der Arbeits- und Betriebsabläufe

MÖCHTEST DU „TECHNIK“ SPRECHEN?
DANN BRAUCHST DU:
•  einen guten qualifizierenden Mittelschulabschluss oder den 

mittleren Bildungsabschluss
• technisches und mathematisches Verständnis
• handwerkliches Geschick sowie Kundenorientierung
• Pflicht- und Qualitätsbewusstsein
• Einsatzbereitschaft
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Anzeigen

kracker-hoergeraete.de

90513 Zirndorf - Nürnberger Str.35 •  90522 Oberasbach - Am Rathaus 2-4 • 90579 Langenzenn - Nürnberger Str.18

Wir sind für Sie da:
3x in der Region und
1x ganz in Ihrer Nähe

Rufen Sie uns an: 
Telefon
0911 - 96 06 109

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 09:00 - 13:00 & 14 –18 Uhr
Sa. 09:00 - 13:00 (nur in Zirndorf)

ONLINE
 TERMIN

René Kracker 
Hörakustikmeister, Hörtherapeut

* Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das Hörgerät.  Zzgl. 10 Euro gesetzlicher 
Zuzahlung als Mitglied einer gesetzlichen Krankenkasse unter Vorlage einer gültigen Hörgeräteverordnung. Für Privatver-
sicherte und Selbstzahler kommen je nach individuell abgeschlossenem Vertrag evtl. weitere Zuzahlungen hinzu.

Einfach wieder dabei sein.
Mit dem IF CIC Li 8 ermöglichen wir Ihnen ein einfaches 
und natürliches Sprachverstehen – auch in lauten und 
geselligen Situationen.

Mit bester Empfehlung:Mit bester Empfehlung:

✓ Abhandenkommen
✓ Beschädigung
✓ Zerstörung
✓ Bruch
✓ Diebstahl, Einbruchsdiebstahl 

✓ Unsachgemäße Handhabung
✓ Raub und räuberische Erpressung 
✓ Cerumen
✓ Natürlicher Schweiß

** Im Schadensfall beträgt die Selbstbeteiligung 35% des maßgebenden Schadensbetrages

Inklusive Premium Verlust - und Verschleißschutzbrief für 5 Jahre**Jetzt ab

599 €
Für beide Hörgeräte inkl. Premium 
Verlust- und Verschleißschutzbrief

**
999 €

Wiederaufladbar
geselligen Situationen.

Mobiles Ladegerät

Diskrete Hörlösung

Bis zu 28 Std. Laufzeit

und natürliches Sprachverstehen – auch in lauten und 

   1 – 5 Zimmer  //  19 – 160 m² 

   Gärten, Balkone & Dachterrassen

   Aufzüge & Videosprechanlage

   Tiefgaragen- & Außenstellplätze

bachwiese-zirndorf.de
0911 - 968 497 60

Eigentumswohnungen  
für 5.200 € / m2 

Neubauprojekt in Zirndorf

Küche / Essen / Wohnen
39,1 m2

Flur
2,1 m2

Zimmer 1
16,7 m2

WC
2,3 m2

Bad
8,5 m2

Zimmer 2
13,9 m2

Terrasse
12,4 m2

Garten
47,5 m2

Flur
2,6 m2

AR
2,8 m2

3.02

3 Zimmer 76,2 m23 Zimmer 94,2 m2

Alle Wohnungen sind fertiggestellt.

Kontaktieren Sie uns gerne für eine Besichtigung vor Ort.

Bad
5,9 m2

Flur
11,2 m2

Zimmer 1
10,2 m2

Zimmer 2
14,4 m2

Küche / Essen / Wohnen
29,5 m2

Balkon
10,0 m2

1.13


